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Blühender Herbst

Die lebendige Gemeinde im Illertal





ab September 2016 erhält unser „Bellenberg Aktuell“ ein
neues Gesicht! Seit dem Erscheinen der 1. Ausgabe vor über
30 Jahren wurde unser „Bellenberg Aktuell“ in der Bellen-
berger Druckerei Heger gedruckt. Heinz Heger, der Inhaber
der Druckerei Heger, wird nun aus Altersgründen den Be-
trieb der Druckerei einstellen, was wir sehr bedauern. Wir
bedanken uns ganz herzlich für die jahrzehnte dauernde
gute und zuverlässige Zusammenarbeit mit der Druckerei
und wünschen Herrn Heger einen schönen und wohlver-
dienten Ruhestand.

Nach wie vor entsteht „Bellenberg Aktuell“ in vertrauens-
voller Zusammenarbeit bei der E. Pansch Verlags GmbH,
dem Iller Anzeiger, die nach wie vor fortgesetzt wird.

Wir hoffen, dass Sie als Leserinnen und Leser weiterhin In-
teresse an „Bellenberg Aktuell“ haben werden, auch im
neuen Outfit. Über Beiträge und Anregungen freuen wir uns
und werden uns weiterhin bemühen, Sie mit wichtigen In-
formationen über und um Bellenberg zu versorgen. Bellen-
berg Aktuell können Sie auch digital über unsere Homepage
www.gemeinde-bellenberg.de lesen.

Ihre 

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

[Editorial]

Fußball- und Festwochenende
des FV Bellenberg.

Bogenschießen beim
Ferienspaß 2016.

Aus dem Inhalt:

85. Geburtstag von 
Pfarrer Bruno Nowotny.

Die lebendige
Gemeinde im Illertal
Die lebendige
Gemeinde im Illertal

[9]

[12]

[6]

„Bonfire“ beim „Traubefest“.

[4]
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Großer Dank gilt allen voran
dem Teamleiter Pascal Tursch
und seinen Stellvertreterinnen
Hannah Diesinger und Ann-Ka-
thrin Leyendecker mit ihren Be-
treuerinnen und Betreuern Me-
lissa, Simon, Cem, Cédric, Va-
lentina, Jakob, Eyleen, Patricia
sowie Helfern und Helferinnen
Tom, Hannah und Jana. Nur
durch ihre Begeisterung und ih-
ren vollen Einsatz wird der Feri-
enspaß alljährlich ein großer Er-
folg. Die Arbeit als Betreuer(in)
beim Ferienspaß ist ehrenamt-
lich und bedarf neben den bei-
den Wochen im August viel Vor-
bereitungszeit, die bereits An-
fang jeden Jahres beginnt. Vielen
Dank für dieses Engagement! Al-
len Gewerbetreibenden vielen
Dank für die tollen Werbege-
schenke. Insbesondere bedankt

sich das Ferienspaß-Team bei der
Bäckerei Betz für die leckeren
Semmel und dem Edeka Aktiv
Markt für das erfrischende Eis.
Ihr Dank gilt auch den Bauhof-
mitarbeitern und Hausmeistern,
die immer ein offenes Ohr haben
und zur Stelle sind, wenn sie ge-
braucht werden. Herzlichen
Dank auch an alle Teilnehmer
des Workshoptags. Ein großes
Dankeschön geht von der Ge-
meinde und dem Ferienspaß-
Team an den Kreisjugendring für
die gute Zusammenarbeit und
Unterstützung! Und natürlich
herzlichen Dank an alle Kinder,
die jedes Jahr wieder zu uns
kommen! Wir hoffen, es hat
euch auch dieses Jahr wieder ge-
fallen. Das Ferienspaß-Team
freut sich bereits jetzt schon auf
euch im nächsten Jahr!

Auch im Bogenschießen durften sich die Kinder unter Anleitung von
Mitgliedern des Schützenvereins üben.

Reise um die Erde 
und FUN-Woche

Auch dieses Jahr konnten unsere
6- bis 12jährigen den Beginn der
Sommerferien kaum erwarten –
und das nicht nur, um der Schule
vorübergehend den Rücken keh-
ren zu können, sondern weil es
in den ersten beiden Ferienwo-
chen wieder hieß: Zeit für den
Ferienspaß! Als dann am 1. Au-
gust 2016 der Startschuss fiel,
starteten die 97 teilnehmenden
Kinder der ersten Woche ihre
Reise um die Erde. Nach der üb-
lichen Begrüßung durch den Fe-
rienspaßleiter Pascal Tursch und
dem fortan täglichen „Guten-
Morgen-Tanz“ der Betreuer teil-
ten sich die angehenden Aben-
teurer zu einzelnen Gruppen auf.
Anschließend konnten die Kin-
der den ersten Kontinent, näm-
lich Amerika, erforschen. Hier
galt es neben dem alltäglichen
Programm, wie beispielsweise
gemeinsame Spiele oder Austo-
ben in der Turnhalle, vor allem
den Bauspielplatz zu erobern
und eigenhändig Tipis aus Holz
zu fertigen, welche für die Über-
nachtung am Donnerstag genutzt
werden sollten. Auch die Bastler
kamen nicht zu kurz. Fleißig fer-
tigten sie verschiedensten India-
nerschmuck, Cowboyhüte und
Steckenpferde an. Am Nachmit-
tag galt es ein Amerika-Quiz zu
meistern, was die Kinder mit Bra-

vour taten. Der Schützenverein
Pfeil Bellenberg bot eine Schnup-
perstunde im Bogenschießen
und der Pferdehof Schewetzky
Ponyreiten an und vollendeten
somit den Thementag Amerika.
Am Dienstag fanden sich unsere
kleinen Entdecker in Asien wie-
der. Während die einen noch die
am Thementag orientierten Pan-
damasken und Fußballreissäcke
anfertigten, machten sich andere
dafür bereit, ihr Können in Taek-
Won-Do zu beweisen. Auch am
Nachmittag war einiges geboten,
als die Kinder sich ihren Namen
aus chinesischen Zeichen basteln
durften. Schon stand der Mitt-

Akrobatik auf dem Pferdehof
Schewetzky. 

Ferienspaß 2016
Die Gemeinde dankt allen Beteiligten!
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woch und somit der Ausflug in
den Tiergarten Ulm unter dem
Motto Afrika vor der Tür, bei dem
viele Tiere und exotische Pflan-
zen bestaunt werden konnten.
Am Donnerstag wurde beim
Trommelkurs tiefer in die afrika-
nische Kultur und den dortigen
Lebensstil abgetaucht. Anschlie-
ßend konnten Gipsmasken ange-
fertigt werden, um diese danach
bunt zu bemalen. Zeitgleich
machten sich unsere Ferienspaß-
Kicker auf zum Fußballturnier al-
ler Stadtranderholungen des
Landkreises Neu-Ulm und er-
kämpften sich den herausragen-
den ersten Platz der „Großen“!
Alsbald stand nun schon die
Übernachtung vor der Tür, bei
der sich die Kinder auf „Sponta-
nello“, ein Mitlachtheater, freuen
konnten. Nach einer kurzen
Nacht stellten sich beim Mal-
wettbewerb zum Thema „Austra-
lien“ am Freitag talentierte
Künstler heraus, während andere
Kinder beim Trommelbasteln in
die Traditionen der Aborigines
hineinschnupperten. So schnell
ging die erste Woche des Ferien-
spaßes auch schon vorüber und
die Kinder sowie Betreuer blick-
ten mit viel Freude und großen
Erwartungen der kommenden
Woche entgegen.
In der zweiten Woche wartete
die „FUN-Woche“ auf die 96
teilnehmenden Kinder. Auch
diese Woche begann nach stol-

zen 21 Nachmeldungen wieder
mit der Begrüßung aller Teilneh-
mer durch den Leiter Pascal
Tursch und der Einteilung der
Kinder in einzelne Gruppen. In
der Bastelwerkstatt galt es im An-
schluss viele bunte Tontopftiere
und Schaukelpferde zu kreieren.
Auf dem Bauspielplatz hingegen
nahmen bereits die ersten selbst-
gezimmerten Leitern aber auch
Holzhütten Gestalt an. Am
Dienstag verwandelten sich ei-

nige Teilnehmer beim Kinder-
schminken in gruslige Gestalten
und in der Turnhalle wurde flei-
ßig gespielt. Vom ganzen Toben
total ausgehungert kam es daher
gerade recht, als die ersten
Würstchen auf dem Grill brut-
zelten und für die notwendige
Stärkung sorgten. Aufgrund
schlechten Wetters wurde an-
stelle des Buron-Kinderpark in
Wertach am Mittwoch das Kiki-
mondo-Abenteuerland in Günz-
burg unsicher gemacht, als die
Kinder den riesigen Indoor-Spiel-
platz stürmten. Beim Rodeo-Rei-
ten auf einem Bullen, dem Er-
klimmen der Kletterwand oder
dem Kart fahren auf der Go-Kart-
Bahn kamen alle Kinder sowie
Betreuer genau auf ihre Kosten.
Der Workshop-Tag, der bereits
2014 und 2015 angeboten
wurde, stellte sich auch dieses
Jahr als voller Erfolg heraus! Hier
bewiesen die talentierten Kids
am Donnerstag z. B. beim Street-
dance-, Feuerwehr-, Selbstvertei-
digungs- oder Graffitikurs ihre
Talente. Auch ein Basketball-
workshop wurde angeboten, bei
dem die Sportler eines ihrer
Idole der Basketballer von ratio-
pharm Ulm hautnah erleben
konnten. Die Kräuterwanderung
bereitete den Entdeckern ebenso
viel Freude. Alsbald stand nun
schon die Übernachtung vor der
Tür. Die Gruppe der 6- bis 9jäh-
rigen machte sich auf den Weg,
dem Vogel „Frieda“ dabei zu hel-
fen, mit Wasserbomben einen
gefährlichen Dieb zu verjagen.
Nachdem die „Kleinen“ dies mit

Bravour durch ein paar der er-
lernten Selbstverteidigungstech-
niken meisterten, starteten die
10 bis 12 Jahre alten Kinder zu
einer anfangs ganz normalen
Nachtwanderung, bei der es
nach einer „Entführung“ nahe
der Iller unsere Betreuerin zu be-
freien galt. Auf ihrem Weg be-
gegneten sie einigen gruseligen
Geistern, doch auch die „Gro-
ßen“ beendeten ihre Verfol-
gungsjagd erfolgreich. Wieder in
der Turnhalle angekommen wur-
den die Erlebnisse des Tages be-
sprochen, bis auch der letzte
Teilnehmer erschöpft in seinem
Schlafsack eingeschlafen war.
Mit dem Malwettbewerb am
Freitag zum Thema „FUN“ eilte
der Ferienspaß bereits mit gro-
ßen Schritten dem Ende entge-
gen, denn nach Ablauf des Tages
hieß es schon wieder: Abschied
nehmen, denn der Ferienspaß
2016 ging schon wieder zu
Ende!
Doch war dies kein gewöhnli-
cher Abschied. Denn mit dem
letzten Tag des Ferienspaßes
2016 endete nach 8 Jahren auch
die Betreuerzeit des Teamleiters
Pascal Tursch. Wir bedanken uns
herzlichst für sein jahrelanges
Engagement und die Freude, die
er den Kindern trotz oftmals
stressigen Situationen bereitete.
Wir wünschen ihm von ganzem
Herzen alles Gute und freuen
uns zukünftig auf eine weiterhin
tolle Zusammenarbeit mit dem
Betreuerteam, fortan unter der
Leitung von Hannah Diesinger
und Ann-Kathrin Leyendecker.

Einige Kinder übten sich auch im Hockey. Bilder: Betreuerteam Ferienspaß.

Hübsche und gruselige Gestalten nach dem Kinderschminken.
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Am Wochenende vom 13. bis
15. August 2016 feierte das
Gasthaus „Traube“ seinen 160.
Geburtstag und viele feierten
mit! An drei Tagen traten zahl-
reiche Musikgruppen und
Bands auf, so dass für jeden,
ob jung oder alt, etwas dabei
war. Deshalb kamen tausende
von Besuchern und freuten
sich bei bestem Partywetter auf
ein gelungenes und einmaliges
Fest rund um die „Traube“ und
in der Bahnhofstraße. Das
konnte nur ermöglicht werden,

weil die Pächterin Christiane
Riegel das Fest toll organisiert
und von ihrem Team gut unter-
stützt wurde, die Anwohner
die Beeinträchtigungen, die
auch die Sperrung der Bahn-
hofstraße miteinschloss, tole-
rant mitgetragen haben und
auch die allermeisten Besu-
cher rücksichtsvoll und eini-
germaßen gesittet aufgetreten
sind. Viele Bellenberger spre-
chen noch heute von einer
großartigen und einmaligen
Veranstaltung.

So sieht Begeisterung beim Traubefest aus!

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Neu-Ulm führt am
Samstag, 22. Oktober 2016, zwi-
schen 11:10 Uhr und 12:10 Uhr
wieder eine Problemmüllsamm-
lung auf dem Parkplatz beim Rat-
haus durch. Bitte stellen Sie vor
Eintreffen der Sammelstation kei-
nen Problemmüll unbewacht ab!
Eine Auflistung der Abfälle, die
entgegen genommen werden,
können Sie auf unserer Home-
page im Internet unter www.ge-
meinde-bellenberg.de unter der
Rubrik Ver- und Entsorgung –
Problemmüllsammlung oder
auch in der üblichen Verwer-
tungs-Übersicht (A-Z) der neues-
ten Ausgabe von Bellenberg Ak-
tuell einsehen. Weitere Informa-
tionen erteilt Ihnen auch gerne
die zuständige Sachbearbeiterin
im Rathaus, Carmen Lipp, Tele-
fon 784-51.
Zusatzinfo:
Jeden zweiten Freitag bis ein-
schließlich November 2016 fin-
det direkt am Müllkraftwerk in
Weißenhorn in der Zeit von 13
Uhr bis 15 Uhr eine zusätzliche
Sammlung von Problemabfällen
statt.
In haushaltsüblichen Mengen an-
genommen werden:
Säuren, Laugen, Salze, Pflanzen-

schutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Altmedikamente
(ohne Kartonverpackungen), Far-
ben- und Lackreste (flüssig), Alt-
batterien, Autobatterien, Lö-
sungsmittel (z. B. Verdünner, Pin-
selreiniger, Kaltreiniger, Kleber,
Bremsflüssigkeit, Frostschutzmit-
tel), Holzschutzmittel, Impräg-
niermittel, chemische Putz- und
Reinigungsmittel, Spraydosen
mit Inhalt, quecksilberhaltige Ab-
fälle (z. B. Thermometer), unbe-
kannte Chemikalien.
Nicht angenommen werden:
Motorenöle, Getriebeöle, Heiz-
öle, Heizölschlämme, Munition,
Sprengkörper, Feuerwerkskörper,
Druckgasflaschen, Feuerlöscher,
Altreifen, Hausmüll, Sperrmüll,
Gewerbemüll, Verpackungsma-
terialien, ausgehärtete Farben.
Feinchemikalien, die anhand der
Art, Verpackung oder Menge ge-
werblichen Labors, Schulen,
Apotheken oder sonstigen Ein-
richtungen zugeordnet werden
können, werden nur in Klein-
mengen angenommen.
Sonderabfälle außerhalb der
Sammeltermine können nur bei
den jeweiligen Sondermüllent-
sorgern gegen Bezahlung abge-
geben werden. Weitere Info un-
ter Telefon 07309/878-229.

Problemmüllsammlung 
am Samstag, 22. Oktober 2016

160 Jahre Gasthaus „Traube“

Das Konzert der bekannten Rockgruppe „Bonfire“ lockte am Sams-
tagabend tausende Besucher in die Bahnhofstraße.

Auch die legendere Band „Taucher“ bereicherte das Programm. 
Bilder: Gasthaus Traube.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen
Tel. 07306/927166 - Fax 953099
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Holen Sie sich den Herbst nach Hause!
Bei uns finden Sie schon viele
Pflanzen für Balkon und Terrasse!

Melissa Kittel & Markus Sänger  I  Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg I  Tel. 07306.9527030

Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Di. - Do.: 17.30 bis 23.30 Uhr
Fr.-Sa.: 09.00 bis 12.30 Uhr
und von 17.30 bis 23.30 Uhr
So.- u. Feiertage: 09.00 bis 14.00 Uhr 
und von 17.30 bis 22.30 Uhr

Die Fisch- und Muschel-Saison ist eröffnet!
Ab sofort auch Frühstück

Freitag bis Sonntag 9.00 bis 12.00 Uhr

Anzeigen



Ein Höhe-
punkt im Ver-
einsleben wa-
ren auch die-
ses Jahr die

vom 22. bis 24. Juli 2016 schon
zum 9. Mal in Folge vom Tennis-
verein Bellenberg ausgerichteten
Kreis-Jugendmeisterschaften Il-
ler-Donau-Roth. Sämtliche Po-
kale wurden vom Sponsor Haaga
Kehrsysteme gestiftet. Die hoch-
sommerlichen Temperaturen
stellten an die insgesamt 77 Teil-
nehmer (57 männlich und 20
weiblich) hohe konditionelle An-
forderungen. Auch abendliche
Regengüsse am Freitag und
Samstag beeinträchtigten den
Turnierbetrieb nur unwesentlich.
Beeindruckend war dabei, dass

z. B. am Freitagabend trotz ein-
setzendem und dann anhalten-
dem Regen die Spieler ihre Mat-
ches unverdrossen zu Ende spiel-
ten.
In den Wettbewerben U18, U16,
U14 und U12 (männlich) sowie
U16 und U14 (weiblich) wurden
wieder spannende und hart um-
kämpfte Spiele geboten. Das kür-
zeste Match dauerte 41 Minuten,
das längste 3:36 Stunden! Auf der
gut besuchten Anlage herrschte
eine fröhliche, entspannte und
faire Atmosphäre. Die Jugendli-
chen einigten sich bei strittigen
Bällen äußerst fair selber, so dass
die Turnierleitung Beate Schwa-
chula, Stefan Sander und Icke Po-
trykus kaum einmal eingreifen
musste.

Großer Dank gilt auch den fleißi-
gen Helfern und Helferinnen im
Hintergrund, die beim Auf- und
Abbau, bei der Verköstigung usw.
fleißig gewerkelt haben. Ohne
sie und die wieder souverän
agierende Turnierleitung wäre
ein Turnier in dieser Größenord-
nung nicht durchführbar. Zu ei-
nem Kreismeister-Titel reichte es
diesmal zwar für den Nachwuchs
des TV Bellenberg nicht, es wur-
den aber gute Platzierungen
durch Luca Potrykus (4. Platz
U12) und Marco Fuchs (4. Platz
U16) erreicht. Interessierte könne
sich jederzeit und umfassend auf
der ständig aktualisierten Web-
site des Tennisvereins Bellenberg
unter www.tv-bellenberg.de in-
formieren.

Unser Bild zeigt die Sieger bei den Kreismeisterschaften 2016. Bild: Tennisverein.

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden Wo-
che. Abholung Gelber Sack:
Dienstag, 04. Oktober, und Mon-
tag, 17. Oktober 2016, ab 8 Uhr.
Sperrmüll: Selbstanlieferung
beim Müllkraftwerk in Weißen-
horn: 3,44 EUR bis 40 Kilo-
gramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60
EUR bis 100 Kilogramm (Fahr-
zeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt
für Anlieferungen über den ge-
nannten Pauschalgewichten von
40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von
0,086 Euro/kg. Altpapier: Abho-
lung am Samstag, 12. November
2016. Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes an der Tiefenbacher

Straße: Mittwoch von 15 Uhr bis
17 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18
Uhr, und Samstag von 10 Uhr bis
14 Uhr. Öffnungszeiten des
Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Donners-
tag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von
13 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von
9 Uhr bis 14 Uhr. Asbest: Depo-
nie in Donaustetten für Eternit:
jeden Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal
54,50 EUR, pro angefangenem
cbm 109,-- EUR; Bauschutt über
haushaltübliche Menge: Annah-
mestelle der Firma Knittel
GmbH, Adalbert-Stifter-Straße

28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne,
13,75 EUR pauschal bis 500 Ki-
logramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann sicher
sein, dass seine sorgsam sortier-
ten Altstoffe weiterhin "sauber"
bleiben. Damit können sie einer
optimalen Wiederverwertung
zugeführt werden. Mit dem Erlös
aus den Altstoffsammlungen fi-
nanziert das Rote Kreuz seine
sozialen und caritativen Aufga-
ben.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Kreis-Jugendmeisterschaften beim Tennisverein

Bellenberg ist älter als
man denkt – 
Archäologie 
im Landkreis Neu-Ulm

Fünf Jahre lang hat Kreishei-
matpfleger und Autor Richard
Ambs an dem Werk gearbeitet.
„Ein bronze- bis hallstattzeitli-
ches Siedlungsareal über dem
Illertal bei Bellenberg“, lautet
der Titel von Band fünf seiner
Reihe „Berichte zur Archäolo-
gie im Landkreis Neu-Ulm“.
Dass es sich in Bellenberg gut
leben lässt, das wussten die
Menschen schon in der Bron-
zezeit. Bis zurück ins Jahr
1700 v. Chr. reichen die Koch-
stellen, Keramikscherben und
Grubenhäuser, die auf dem
Gelände des Ziegelwerks
Wiest seit 1983 gefunden wur-
den. So fanden darüber hinaus
in den letzten 15 Jahren zahl-
reiche weitere Forschungs-
und Rettungsgrabungen durch
die Kreisarchäologie Neu-Ulm
statt, deren wichtigste Ergeb-
nisse Kreisarchäologe Richard
Ambs in seinem Bildvortrag
zeigt, so z. B. die Reste zweier
Eisenerzverhüttungsöfen bei
Unterroth, in denen bereits
hochwertiger Stahl hergestellt
wurde, sowie zahlreiche Kel-
tengräber und die Viereck-
schanze Beuren. Höhepunkte
der menschlichen Aktivitäten
waren die Eisen- und Stahlpro-
duktion der Kelten im oberen
Rothtal, wie z. B. bei Emersho-
fen, Osterberg und Unterroth.
Der Bildvortrag von Richard
Ambs findet am Mittwoch, 5.
Oktober 2016, 20 Uhr bis
21.30 Uhr, in der Lindenschule
statt. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Integrationskreis 
Bellenberg im Internet

Was macht der Integrations-
kreis Bellenberg (IKB) eigent-
lich und wie ist er aufgebaut?
Wie hilft er Flüchtlingen aus
Bellenberg? Wie viele Flücht-
linge wohnen derzeit in Bel-
lenberg und wie wird versucht,
sie zu integrieren? Wenn Ihnen
solche oder so ähnliche Fragen
durch den Kopf gehen,
schauen Sie doch einfach auf
der Seite des IKBs vorbei:
www.integrationskreis-bellen-
berg.de. Dort erfahren sie zu-
dem, wann und wo sich der
IKB trifft und wie Sie helfen
können, falls Sie das wollen.

BellenbergAktuell 8/2016 7
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Haben Sie auch müde und
schwere Beine? Jeder zweite
Deutsche leidet an einer Venen-
erkrankung. Viele wissen nicht,
dass sie gefährdet sind. Span-
nungsgefühle in den Waden,
Schwellungen oder Missempfin-
dungen, die Krankheitswert ha-
ben, dürfen keineswegs als Baga-
telle abgetan werden. Ein Leiden,
das Sie ernst nehmen sollten! Um
dieses Leiden rechtzeitig zu er-
kennen und dann auch vorbeu-
gende Maßnahmen ergreifen zu
können, nutzen Sie die Möglich-
keit einer Venenfunktionsmes-
sung in Ihrer Apotheke. Unkos-
tenbeitrag 3,95 Euro. Um Termin-
vereinbarung wird gebeten.

Vortrag: „Nie mehr 
sauer und ausgelaugt“
Am Dienstag, 15. November
2016, 19 Uhr, mit Referentin
Monika Brunner, Apothekerin

Wann fühlen wir uns fit und ge-
sund? Nur wenn unser Stoff-
wechsel optimal funktioniert.
Das bedingt die optimale Ba-
lance von Säuren und Basen.
Was versteht man nun aber unter
Säuren und Basen, was ist das
richtige Verhältnis, wie kann ich
feststellen, ob ich übersäuert bin
oder gar schon ausgelaugt? Wel-
che Folgen hat die Übersäuerung
auf meinen Körper und meine
Stimmung? Wie komme ich wie-

der aus der „Säurefalle“? Viele
Fragen, die Ihnen Monika Brun-
ner gerne in einem interessanten
und kurzweiligen Vortrag beant-
worten möchte. Veranstaltungs-
ort: Haus der Gesundheit, Semi-
narraum, Ulmer Straße 7. Unkos-
tenbeitrag: 3 Euro. Anmeldung
bitte in der Brunnen-Apotheke
und St. Michael-Apotheke, Vöh-
ringen - begrenzte Teilnehmer-
zahl.

Vortrag: Globuli & Co - 
Homöopathie für Kinder
2-teiliges Seminar zur 
praktischen Familiengesundheit

Am Dienstag, 25. Oktober 2016,
und Donnerstag, 27. Oktober
2016, jeweils von 18 Uhr bis 20
Uhr, Veranstaltungsort: Seminar-
raum, Ulmer Straße 7.
Ihr Kind ist krank – was tun? Viele
Eltern sind oft unsicher, was das
Beste für ihr Kind sein kann. Dr.
Frank Henle möchte Sie umfas-
send und in ruhiger Atmosphäre
informieren. Was muss wirklich
in die Hausapotheke? Welche
Mittel sollte ich kennen? Was
muss ich über deren Wirksamkeit
und Nebenwirkungen wissen?
Was steckt hinter den alternati-
ven Heilmethoden? Bringen Kü-
gelchen wirklich was? Was kann
ich tun, um Krankheiten vorzu-
beugen?
Der neue Ansatz in Seminarform

und kleinen Gruppen bietet die
optimale Gelegenheit, um auf
Ihre Fragen und Wünsche ganz
individuell einzugehen. Neben
der klassischen schulmedizini-
schen Heilmethode wird die Ho-
möopathie, die Pflanzenheil-
kunde und andere alternative An-
sätze ausreichend Platz finden.
Mit viel Erfahrung und den pas-
senden Worten gestalten wir in
entspannter Atmosphäre einen
interessanten Austausch, der Sie
im Umgang mit dem großen
Thema Gesundheit in der Familie
sicherer macht. Unkostenbeitrag
10 Euro. Um Anmeldung wird
gebeten – begrenzte Teilnehmer-
zahl!

Vortrag: Pferdegesundheit

Termin: Dienstag, 27. September
2016, 19 Uhr. Vortragsort: Semi-
narraum, Ulmer Straße 7, Refe-
rent Dr. Frank Henle
Pferdegesundheit - sanfte Metho-
den für fitte Vierbeiner! Für ein
gesundes Pferd tun wir Reiter
wirklich alles, was uns möglich
erscheint. Doch was ist wirklich
sinnvoll? Was leistet die Homöo-
pathie? Welche Schüsslersalze
sind in der Stallapotheke sinn-
voll? Was leistet die Pflanzen-
heilkunde? Wie wirken die Mit-
tel, die wir vom Tierarzt bekom-
men? Welche Nebenwirkungen
nehmen wir in Kauf? Die Mög-

lichkeiten sind vielfältig, das An-
gebot ist unüberschaubar. Dr.
Frank Henle, Pharmakologe und
Hobbyreiter, nimmt Sie mit auf
eine Erkundungstour durch den
Dschungel der Pferdemedizin.
Gemeinsam mit Ihm erkunden
Sie die sinnvollen Seiten der
Pflanzenheilkunde und der Ho-
möopathie am Pferd in prakti-
schen Beispielen. Typische Be-
schwerden und alltägliche Zip-
perlein, die immer wieder wert-
volle Reittage kosten, stehen
hierbei im Mittelpunkt. Unkos-
tenbeitrag 8 Euro. Um Anmel-
dung wird gebeten – begrenzte
Teilnehmerzahl!

Aktionstage: Darmberatung

Am Dienstag, 22. November
2016, in der Brunnen-Apotheke,
am Mittwoch, 23. November
2016, in der St. Michael-Apo-
theke, Vöhringen. Um Anmel-
dung wird gebeten. Der Unkos-
tenbeitrag von 8 Euro kann mit
einem Einkauf verrechnet wer-
den.

Wahlhelfer gesucht!

Am 23. Oktober 2016 werden
im Landkreis Neu-Ulm Bürger-
entscheide durchgeführt, wo-
bei über die Zukunft der Ge-
burtsklinik Illertissen entschie-
den werden soll. Hierfür sucht
die Gemeinde Bellenberg
noch Bellenberger Bürger, wel-
che sich als ehrenamtliche
Wahlhelfer zur Verfügung stel-
len.

Die Wahlhelfer haben 
folgende Aufgaben:
Sorge für die ordnungsgemäße
Durchführung der Wahl, Über-
prüfung der Wahlberechtigung
auf Grund des Wählerver-
zeichnisses, Ausgabe der
Stimmzettel, Vermerk über die
Wahlteilnahme im Wählerver-
zeichnis, Freigabe der Wahl-
urne für den Einwurf des
Stimmzettels, Ermittlung des
Wahlergebnisses, Erstellung ei-
ner Niederschrift über die
Durchführung der Wahlhand-
lung und über die Ermittlung
des Wahlergebnisses. Interes-
sierte Bürger melden sich bitte
im Bürgerbüro der Gemeinde
Bellenberg unter der Nummer
07306/784-0.

Venenfunktionsmessung in der Brunnen-Apotheke
Aktionswoche vom 26. bis 30. September 2016

Brunnen Apotheke - Bellenberg / St. Michael Apotheke - Vöhringen

€ €



Mit dem 10. Elfmeterturnier wur-
den am Freitag, 29. Juli, die bei-
den sportlich-munteren Tage des
FV Bellenberg eingeleitet. Vom
Elfmeterpunkt aus lieferten sich
insgesamt 31 Teams spannende
Duelle, bis sich das Team „Gut-
mans“ vor der „Kastencrew“ und
den „DesperadosHousewives“
den Titel sichern und über einen
Verzehrgutschein im Wert von
100 Euro freuen konnte.
Im Anschluss daran wurde es auf
der von der Aktiven-Abteilung
des FV Bellenberg organisierten
Beach Beats Party laut und lässig.
Das neue Konzept schien zu
überzeugen, denn schon bald
waren die Chill-Lounge, die Bars
und die Tanzfläche vor dem ört-
lich bekannten DJ SaNcho Ulm
gut besucht!
Samstagfrüh ging es (teils etwas
verkatert) weiter. Die 28. Dorf-
meisterschaften wurden auf dem
Platz im Stadion ausgetragen,
während parallel auf dem Ne-
benplatz ein Vorbereitungsturnier
der Frauen stattfand. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen
zeigten die Mannschaften ihr
Können. Erstmals wurde bei den
Dorfmeisterschaften ein Mann-
schaftsturnier für Frauen veran-
staltet. Dabei belegten die Gäste
des TSV Schwaben Augsburg den
1. Platz. Ihnen folgten auf Platz 2
der FV Bellenberg I und auf Platz
3 der FFV Heidenheim. Bei den
Hobbymannschaften der Männer
konnte sich das Team „gjaös“ den
Titel „Dorfmeister 2016“ sichern
und gewann eine Siegprämie

über 300 Euro. Mit ihnen lande-
ten der „SCEBAeV“ und der „1.
FC Hammerschmiede“ auf dem
Siegertreppchen.
Pünktlich zum Beginn der „Nacht
in Tracht“ wurden die Festbesu-
cher leider vom Wetter geärgert,
dem auf Grund der aufgestellten
Festzelte jedoch getrotzt werden
konnte. Viele Trachtträger/innen
jeden Alters genossen den Abend
bei einer Maß Bier, einer Portion
Spanferkel vom Grill und der mu-
sikalischen Begleitung des Party-
duos „Impuls“. Als besonderes
Schmankerl schenkte der Fuß-
ballverein allen Trachtträger/in-
nen zusätzlich ein Freigetränk.
Alles in allem ein Wochenende,
das Lust auf mehr macht und Vor-
freude auf die 29. Dorfmeister-
schaften im Jahr 2017 schürt!
Der FV Bellenberg bedankt sich

bei allen Helferinnen und Hel-
fern, die in jeglicher Art und
Weise zur Gestaltung des Fuß-
ball- und Festwochenendes bei-

getragen haben. Ebenso gilt ein
besonderer Dank allen Teilneh-
mern, Zuschauern und Besu-
chern.
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Fußball- und Festwochenende beim FV-Bellenberg
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Planung ins Detail
Ob lebendiger Familienmittelpunkt

oder elegante Kochlandschaft...

...wir planen Ihre Traumküche!

w

-

w. uechen mit de

w
k

.

Anzeige

Volle Zuschauertribüne.

Das Siegerteam der 28. Dorfmeisterschaften „gjaös“.

Gemütlicher Ausklang bei der „Nacht in Tracht“. Bilder: Fußballverein.

Treffsichere Elfmeterschützen.
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Für Kinder, die in die Grund-
schule eintreten, beginnt ein
neuer und aufregender Lebensab-
schnitt mit vielen spannenden Fa-
cetten. Kinder in diesem Alter
sind extrem wissbegierig und auf-
nahmefähig. Daher ist es sinnvoll,
sich bei der Vorbereitung des
Schulbeginns auch Gedanken
über die musikalische Ausbildung
zu machen. Speziell für Kinder in
der 1. oder 2. Grundschulklasse
hat die Musikschule ein geeigne-
tes Unterrichtsangebot im Pro-

gramm. Für diese Altersgruppe (6-
8 Jahre) bestehen vier verschie-
dene Einstiegsmöglichkeiten, aus
denen ausgewählt werden kann:
Singklasse, Basics, Instrumenten-
karussell und Bongo-Kids. Durch
das Kennenlernen von verschie-
denen Instrumenten innerhalb ei-
nes Jahres (Instrumentenkarussell)
erhalten Kinder und Eltern einen
Überblick und können sich da-
durch leichter für das endgültige
Instrument entscheiden. Informa-
tion zum kompletten Angebot der

Musikschule (insgesamt über 30
Fächer) erhalten Sie auch auf der
Internetseite, oder direkt über das
Büro der Musikschule Dreiklang,
Telefon 07306/919297, Montag
und Dienstag, 10 Uhr bis 14 Uhr,
Donnerstag, 14 Uhr bis 18 Uhr,
Mail: Musikschule.Dreiklang@t-
online.de. Download von Anmel-
deformularen im Internet:
www.musikschule-dreiklang-
vbi.de unter dem Menüpunkt
Downloads/Formulare/Anmel-
dung.

Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Renten-
versicherung Schwaben hält
am Mittwoch, 19. Oktober
2016, 8 Uhr bis 12 Uhr, 13.20
Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der
Gemeinde einen Sprechtag für
Rentenversicherte ab. Den Be-
suchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben,
ihre Rentenversicherungsun-
terlagen zu überprüfen und
sich in allen Fragen der Ren-
tenversicherung beraten zu las-
sen. Die Besucher sollen zum
Sprechtag ihren Persona-
lausvweis bzw. ihren Reisepass
und sämtliche Rentenversiche-
rungsunterlagen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher an-
zumelden. Das Rathaus nimmt
ab sofort telefonisch Anmel-
dungen unter Telefon 78410
für den Sprechtag entgegen.
Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.

Motorgeräte im 
Garten, wann darf ich was?

Für die Gartensaison weist die
Gemeinde auf die Geräte- und
Maschinenlärmschutzverord-
nung auf Bundesebene hin.
Die erlassenen Betriebsrege-
lungen gelten für alle Garten-
arbeiten in allen Wohngebie-
ten. Im Einzelnen dürfen an
Werktagen zwischen 7 Uhr
und 20 Uhr betrieben werden:
Heckenscheren, tragbare Mo-
torkettensägen, Beton- und
Mörtelmischer, Rasentrimmer,
Rasenkantenschneider, Verti-
kutierer, Schredder, Zerkleine-
rer und Rasenmäher. Dabei
spielt es keine Rolle, ob der
Rasenmäher lärmarm ist und
mit Verbrennungs- oder Elek-
tromotor betrieben wird.
Bei folgenden Geräten und
Maschinen spielt es eine Rolle,
ob sie ein EU-Umweltzeichen
(Betrieb an Werktagen zwi-
schen 7 Uhr und 20 Uhr) oder
kein EU-Umweltzeichen ha-
ben (dann Betrieb an Werkta-
gen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr
und von 15 Uhr bis 17 Uhr):
Freischneider, verbrennungs-
betriebene Grastrimmer, Gras-
kantenschneider, Laubbläser
und Laubsammler.

Musikschule Dreiklang:

Unterrichtsangebote für Schulkinder

Schüler der Musikschule Dreiklang. Bild: Musikschule.

Hobbybäcker-Laden  •  Am Mühlholz 6  •  89287 Bellenberg  •  Tel. 0 73 06 - 925 90 17

Oder bequem online bestellen unter:
www.hobbybaecker.de

Seit 20 Jahren die richtige Adresse für alles rund um: 
Auf zum Hobbybäcker!

20 Jahre Hobbybäcker• Brot & Brötchen
• Kuchen & Torten
• Pralinen & Schokolade
• Dekorartikel 
• Küchenhelfer

Besuchen Sie uns! Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr

Anzeige



D-Jugend des FV Bellenberg

D-Jugend schießt Tore für das
Kinderhospiz St. Nikolaus. Be-
reits zum vierten Mal unterstützte
die D-Jugend das Kinderhospiz
in Bad Grönenbach. Dieses Mal
wurden zum Saisonbeginn die
Eltern der Spieler gefragt, wer pro
geschossenes Tor einen Euro zu
Gunsten des Kinderhospiz be-
zahlen würde. Sehr viele Eltern
haben sich dazu bereit erklärt
und so kamen insgesamt 500

Euro zusammen. Bei der Über-
gabe wurde dieser Betrag dann
noch auf  550 Euro aufgestockt.
Simone Pschorn vom Kinderhos-
piz St. Nikolaus erzählte über die
Arbeit im Hospiz, dass sie auf
Spenden angewiesen sind und
freute sich sehr über die tolle Un-
terstützung der Bellenberger D-
Jugend. Unser Bild zeigt die D-
Jugend mit dem Scheck für das
Kinderhospiz. Bild: Fußballverein.

Es ist wieder soweit: Die Abtei-
lung Tischtennis des ASV Bellen-
berg startet in die neue Saison.
Was erwartet die drei Mann-
schaften? Was hat sich geändert?
Mit welcher Aufstellung wollen
sie spielen? Was sind ihre Ziele?
Ein kleiner Vorausblick:
Sascha Wollny kann über die
kommende Saison nur spekulie-
ren, da die Aufstellung aufgrund
von Verletzungen nicht im Vo-
raus auszumachen ist. Er sagte:
„Je nachdem, wer von uns spie-
len kann, sind wir entweder
ganz oben dabei oder kämpfen
um den Klassenerhalt. Es wird
auf jeden Fall eine interessante
Saison, in der wir um jeden
Punkt kämpfen müssen. Die
Doppel werden wir spontan an
jedem Spieltag zusammenstel-
len.“
Für die zweite Mannschaft wird
es laut Werner Bräuer eine span-
nende Saison. „Vermutlich wer-
den wir keine zwei Spiele in der
gleichen Aufstellung bestreiten,
da wir Aushilfen für die Erste
stellen müssen. Ziel ist es, nicht
abzusteigen und einen gesicher-
ten Mittelfeldplatz zu erspielen.
Durch den Neuzugang aus

Obenhausen, Alexander Wirth,
hat sich das hintere Paarkreuz
deutlich stabilisiert und wird ein
wichtiger Punktelieferant sein.
Bei den Doppeln greifen wir auf
Altbewährtes zurück“, sagte
Werner Bräuer und meinte damit
das „Ü100-Doppel“ Walter Ihle
und Werner Bräuer sowie das
dritte Doppel Reinhard Dinter
und Falko Lantzsch. „Das zweite
Doppel wird jeweils nach der
Aufstellung gestellt. Wir hoffen,
dass wir der Ersten zum Nichtab-
stieg verhelfen können und uns
nicht zu stark schwächen“,
meinte Werner Bräuer.
Leopold Vogt, Teamchef der Drit-
ten, meinte kurz und bündig zur
neuen Saison: „Wir stehen mit
den Neuzugängen Reiner Pöp-
perl und Armin Schätz sehr gut
da und möchten deshalb deut-
lich klar von den Abstiegsrängen
entfernt die Saison beenden.“
Für alle Interessierten: Wer auf
ein Heimspiel kommen und zu-
sehen möchte, ist jederzeit will-
kommen. Die Termine sowie ak-
tuelle Informationen sind auf der
Internetseite des ASV Bellenberg
(www.asv-bellenberg.de, Tisch-
tennis) zu finden.

Tischtennis: Die neue Saison beginnt
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Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung

Anzeigen
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Im August 2016 feierte der ehe-
malige Bellenberger Pfarrer
Bruno Nowotny im Rahmen ei-
nes Dankgottesdienstes zusam-
men mit der katholischen Pfarr-
gemeinde seinen 85. Geburtstag.
Zahlreiche Gottesdienstbesucher
freuten sich auf dieses Wiederse-
hen, bei dem im anschließenden
Frühschoppen im Pfarrgarten
viele Erinnerungen ausgetauscht
wurden. 29 Jahre lang war Bruno
Nowotny Pfarrer in Bellenberg;

von 1972 bis 2001 hat er die
Seelsorge mit großer Gewissen-
haftigkeit und Gläubigkeit über-
nommen. Bei bester Gesundheit
lebt er nun die letzten 15 Jahre in
seinem Ruhestand in Memmin-
gen. Wenn es ihm möglich ist,
kommt er immer gerne zu den
Festen und Feierlichkeiten nach
Bellenberg. Schon heute freut er
sich darauf, im kommenden Jahr
sein goldenes Priesterjubiläum
zu feiern.

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 15. Septem-
ber 2016, 14 Uhr, findet der
Seniorennachmittag in der
Sportgaststätte statt. Thema:
Die Bahnhofsmission aus Ulm
berichtet“. Wenn nötig, findet
ein privater Transfer ab Kirche
um 13.30 Uhr und Rückfahrt
um 17 Uhr, statt.

Ausflug
Am Montag, 26. September
2016, führt ein Ausflug nach
Stöttwang und Durach. Abfahrt
ist um 10 Uhr bei der Kirche.
Anmeldung bei Gisela Studer.
Rosenkranz-Andacht
Am Mittwoch, 5. Oktober
2016, 14.30Uhr, gestaltet der
Seniorenkreis in der kath.
Pfarrkirche eine Rosenkranz-
Andacht für die ganze Pfarrge-
meinde.
Seniorennachmittag
Beim Seniorennachmittag am
Donnerstag, 13. Oktober
2016, 14 Uhr, spricht Herr Epp
aus Grönenbach über Freude
und Freunde im Alter.
Singen für jedermann
Am Donnerstag, 20. Oktober
2016, 15 Uhr bis 16 Uhr, sind
alle in den Musikraum der
Turn- und Festhalle eingela-
den, die Freude am Singen von
leichtem Liedgut haben. Es soll
Spaß machen, denn Singen ist
gesund und macht frei. Wir
sind eine Gruppe von 20 bis
25 Personen und es dürfen
gerne noch mehr werden.
Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet in der Gymnas-
tikhalle die seniorengerechte
Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Beim Frühschoppen im Pfarrgarten sangen alle Besucher ein Geburtstagsständchen und auf Wunsch des
Jubilars auch das Böhmerwaldlied. Für die musikalische Begleitung sorgte Stefan Zanker. Bilder: Gemeinde.

Pfarrer Bruno Nowotny wird 85 Jahre alt

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 07306 / 9522270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

NEU: Jetzt auch in
Buch und Illertissen!
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Am 30. und 31. Juli 2016 beim
Pferdesportverein, dem Reitstall
Schewetzky, ein Trainingslager
mit Zelten statt. Es nahmen insge-
samt 32 Mitglieder teil, wohinge-
gen etwa 20 über Nacht blieben
und auf einer der Koppeln zelte-
ten. Die anstehenden Reitstun-
den boten an diesem Wochen-
ende den Rahmen für das vielfäl-
tige Programm. Jeden Tag wurde
eine Stunde unter Anleitung von
Steffi Huber-Schewetzky oder
Katharina Rieger-Schewetzky ge-
ritten. Zudem hatte jeder sein ei-
genes Pflegepferd zugeteilt be-
kommen und durfte an einem
kleinen Bodenarbeitskurs bei
Christine Greck und Martin
Greck-Riederer teilnehmen, so-
wie einmal etwas „Volti“-Luft
schnuppern. Doch nicht nur mit
den Vierbeinern hatten die Mä-

dels ihren Spaß: Es gab auch ei-
nen Pool, eine Nachtwanderung,
ein Völkerballturnier und vieles
mehr. Für reichlich Stärkung war
ebenfalls gesorgt. Einige hatten
Salate und Kuchen vorbereitet

und am Samstagabend wurde ge-
meinsam gegrillt. Alles in allem
hatten die Mitglieder des PSV
Bellenberg somit ein erfolgrei-
ches und schönes gemeinsames
Wochenende.

Erscheinen und Redak-
tionsschluss von 
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 20. Oktober
2016. Abgabeschluss ist am
Freitag, 7. Oktober 2016.

Alteisensammlung

Die Musikgesellschaft Bellen-
berg führt am Samstag, 24.
September 2016, eine Alteisen-
sammlung durch und würde
sich freuen, wenn Sie Ihren
Schrott bis zur Sammlung la-
gern. Mitgenommen werden:
restentleerte Metallbehälter
(Öltank gereinigt, Metallfarbei-
mer...), alte Rasenmäher, alte
landwirtschaftliche Arbeitsma-
schinen (Egge, Pflug...), Metall-
kinderschaukeln, Fahrräder
ohne Schlauch und Mantel,
Alte Pfannen und Kochtöpfe,
Metall- und Blechabfälle, Auto-
felgen aus Stahl und Alumi-
nium (keine Reifen!!!), Bau-
und Sanierungsschrott, Stahl-
und Gussheizöfen, sämtliche
Bunt- und Edelmetalle, Elektro-
motoren. Kühlgeräte, Elektro-
geräte, Waschmaschinen oder
Trockner können wir nicht an-
nehmen. 
Bitte legen Sie Ihren Schrott
nach Möglichkeit erst am
Samstagmorgen ab 8 Uhr an
den Straßenrand. Sie können
Ihren Schrott auch gerne zu un-
serem Sammelplatz auf dem
Parkplatz des Fußballvereins
von 8 Uhr bis 13 Uhr bringen.
Falls Sie Rückfragen haben
oder Hilfe bei schweren oder
sperrigen Teilen benötigen,
melden Sie sich beim 1. Vorsit-
zender, Tobias Schiller, Telefon
0179/9215799.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung sagen heute schon Ihre
Bellenberger Musikanten!

Verlegung der Abfuhr
von Gelben Säcken

Die Abfuhr der Gelben Säcke
wird vom 3. Oktober 2016, Tag
der Deutschen Einheit, auf
Dienstag, 4. Oktober 2016,
verlegt. Danach finden die
Sammlungen wie gewohnt im-
mer montags in jeder geraden
Woche statt. Alle Termine für
das ganze Jahr finden Sie unter
www.gemeinde-bellenberg.de.

Die zweite Rate der Vorauszah-
lungen auf die Wasser- und Ab-
wassergebühren wird am 1.
Oktober 2016 zur Zahlung fäl-
lig. Die Gemeindeverwaltung
gibt dazu keine neuen Voraus-
zahlungsbescheide aus. Viel-

mehr können die Vorauszah-
lungsbeträge den Zahlungster-
minen am Seitenende des letz-
ten Abrechnungsbescheides
entnommen werden. Die Ge-
meindeverwaltung bittet die
Barzahler, den fälligen Betrag

rechtzeitig an die Gemeinde zu
leisten. Beim Vorliegen einer
Einzugsermächtigung wird die
Vorauszahlungen auf dem an-
gegebenen Konto des Zah-
lungspflichtigen zum Fällig-
keitstag belastet.

Wasser- und Abwassergebühren fällig

Trainingslager des PSV Bellenberg
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Trainingslager des Pferdesportvereins.

Die Teilnehmer des Trainingslagers in der Reithalle des Pferdesport-
vereins. Bilder: Pferdesportverein.

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632
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Baugrundstücke im Bauge-
biet „Brunnenmähder III“

Die Gemeinde hat alle Bau-
grundstücke bis auf ein einziges
an Bauwerber veräußert, die die
Vergabekriterien, die vom Ge-
meinderat aufgestellt wurden, er-
füllten. Die notariellen Kaufver-
träge sind geschlossen, die Er-
schließung ist fast fertig. Was
noch fehlt ist die Vermessung.
Wenn diese erfolgt ist, steht einer
Bebauung der Grundstücke mit
Wohnhäusern nichts im Weg.

Kinderchor Music-Kids

Chorleiterin Karin Bauer infor-
mierte die Gemeinde, dass sich
der Kinderchor „Music-Kids“, der
seit der Auflösung der Chorge-
meinschaft Bellenberg bei der
Singgruppe „Wirrsing“ in Vöhrin-
gen beheimatet war, aufgelöst
hat.

Generalsanierung 
Lindenschule

Die Baugenehmigung liegt vor,
der Antrag auf finanzielle Förde-
rung der geplanten Generalsa-
nierung wurde schon lange bei
der Regierung von Schwaben ge-
stellt. Jetzt wurde dort ein formlo-
ser Antrag auf vorzeitigen Vorha-
bensbeginn gestellt. Dadurch
kann erreicht werden, dass die
Baumaßnahme, sprich die De-
tailplanung und die Ausschrei-
bungen schon vor der Vorlage
des Förderbescheides stattfinden
kann, ohne dass der Zuschuss
dadurch gefährdet wird.

Offene Ganztagesschule –
Satzungen für die Benutzung
und die Gebühren

Ab dem Schuljahr 2016/17 star-
tet bei der Lindenschule Bellen-
berg die Mittags- und Nachmit-
tagsbetreuung in der offenen
Ganztagesschule (OGTS). Die
Regeln für die Benutzung der of-
fenen Ganztagesschule werden
in einer gemeindlichen Satzung
geregelt, insbesondere an wel-
chen Tagen und wie lange die
OGTS geöffnet ist. Es wurden so
viele Kinder angemeldet, dass
zwei Kurzgruppen bis 13 Uhr
bzw. 14 Uhr und eine Lang-
gruppe bis 16 Uhr zustande ge-
kommen sind. Mit einem neuen
pädagogischen Konzept, das
auch in einer Ganztagesschule

vorgeschrieben ist, startet nun
diese unter der Leitung von Ing-
rid Baumgärtner, die die Linden-
schule schon längere Zeit ehren-
amtlich unterstützt. Grundsätz-
lich ist der Besuch der offenen
Ganztagesschule kostenfrei. Al-
lerdings müssen Betreuungszei-
ten, die nach 16 Uhr oder am
Freitagnachmittag stattfinden, be-
zahlt werden. Dies regelt die ent-
sprechende Gebührensatzung.

Baumbestand 
in der Römerhalde

Aus der Mitte des Gemeinderates
wurde beantragt, diesen Tages-
ordnungspunkt im Gemeinderat
zu behandeln, und zwar mit der
Zielsetzung, dass mindestens
eine Linde regelmäßig zurückge-
schnitten werden soll. Der Ge-
meinderat unternahm vor der Sit-
zung eine Besichtigung der Lage
vor Ort. Es wurde beschlossen,
den Baumbestand so zu belas-
sen, wie er ist. Ein Rückschnitt
wurde abgelehnt.

Leader-Projekt

Der Gemeinderat beschloss, eine
Projektgruppe für ein mögliches
Leaderprojekt in Bellenberg zu
bilden. Leader bedeutet die Ver-
bindung von Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirt-
schaft. Die Gemeinde ist Mit-
glied beim Verein „Regionalent-
wicklung Landkreis Neu-Ulm
e.V.“, dessen Geschäftsstelle sich
in Weißenhorn befindet. Leader-
projekte müssen bestimmten Kri-
terien entsprechen und von der
LAG-Steuerungsgruppe geneh-
migt werden. Die Projektgruppe
war sich einig, dass in Bellenberg
ein Leaderprojekt entstehen soll
und als Orientierung hat man
sich auf die Stärkung und Präsen-
tation der Bellenberger Ge-
schichte geeinigt.

Friedhofskonzept

Auch für die Gestaltung des
Friedhofes und über das Angebot
von neuen Bestattungsformen hat
sich eine Projektgruppe aus Mit-
gliedern des Gemeinderates,
aber auch Vertretern der Kirchen,
des Bestatters, des Bauhofs und
der Verwaltung getroffen. In einer
konstruktiven Diskussion war
man sich einig, dass in Zukunft
der Fokus auf Urnenbestattungen
und zwar nicht mehr schwer-

punktmäßig wie bisher in Urnen-
wänden, sondern in Form von
Urnengräbern, aber auch von
Gemeinschaftsgrabanlagen, bei
denen die Grabpflege bereits mit
der Bestattungsgebühr abgedeckt
ist, gesetzt wird. Damit kann man
dem Wunsch vieler Bürgerinnen
und Bürger gerecht werden, ei-
nen würdigen Bestattungsplatz
zu haben, der keine persönliche
Grabpflege erfordert. So soll
auch erreicht werden, dass die
Lücken im Friedhof, die durch
aufgelöste Grabstellen entstehen,
geschlossen werden können. Ein
entsprechendes Konzept wird
nun ausgearbeitet und dann dem
Gemeinderat und der Bevölke-
rung vorgestellt.

Vorstellung der neuen 
Betreuungsangebote in der
Ulmer Straße 4 und 6 durch
den Caritasverein Illertissen

In den neu entstehenden Wohn-
anlagen an der Ulmer Straße
werden im mittleren Haus zwei
ambulant betreute Wohngruppen
für demenzkranke Personen und
9 Einheiten für betreutes Wohnen
entstehen. Die Details wurden in
der Gemeinderatssitzung vorge-
stellt. Im südlichen Haus wird
außerdem eine Tagespflege mit
15 Plätzen eingerichtet. Mit den
Wohngruppen für Demenz-
kranke und der Tagespflege wer-
den neue Betreuungsformen ab
Anfang 2017 angeboten, die es
der älteren und älter werdenden
Generation ermöglichen, in ei-
nem seniorengerechten Umfeld
in Bellenberg den Lebensabend
zu verbringen. Ansprechpartner
und Auskunftsgeber ist der Cari-
tasverein Illertissen GmbH, Tele-
fon 07306/9677122.

Bebauungspläne 
der Stadt Weißenhorn

Es wurde beschlossen, dass die
Gemeinde keine Stellungnah-
men zu den Bebauungsplänen
der Stadt Weißenhorn „A-Mitt-
lere Platte, 4. Abschnitt“ und „E
7- Birkholz“ abgibt, da die Ge-
meinde Bellenberg durch diese
Bebauungspläne nicht betroffen
ist.

Renovierungsmaßnahmen 
im Rathaus

Bereits 2013 wurde die Renovie-
rung des Bürgerbüros beschlos-

sen. Allerdings unter der Voraus-
setzung, dass die Ergebnisse der
Verwaltungsuntersuchung dieser
nicht entgegenstehen dürfen. Die
Verwaltungsuntersuchung hatte
dann ergeben, dass eigentlich
nicht nur das Bürgerbüro neu zu
ordnen sei, sondern das gesamte
Rathaus, was einen immensen
Aufwand bedeutet hätte. Des-
halb hat der Gemeinderat in der
Zwischenzeit Überlegungen
über eine Generalsanierung oder
einen Neubau angestellt und kal-
kuliert. Auch eine Verlagerung
des Rathauses an einen Alterna-
tivstandort wurde untersucht. Im
Ergebnis war aber klar, dass das
Rathaus an seinem jetzigen
Standort beibehalten werden soll
und mittelfristig eine Generalsa-
nierung oder ein Neubau finan-
ziell nicht zu stemmen ist. Des-
halb wird nun die Renovierung
des Rathauses angegangen. In
diesem Rahmen werden insbe-
sondere die Teppichböden durch
Vinylböden ausgetauscht, der
Anstrich der Räume, die Be-
leuchtung erneuert sowie im Bür-
gerbüro die Möbel ausgetauscht.
Der Kostenrahmen beträgt maxi-
mal ca. 94.000 Euro.

Gewährung eines Investiti-
onszuschusses an den
Schützenverein „Pfeil“ e.V.

Der Schützenverein „Pfeil“ e.V.
hat eine Modernisierung und Sa-
nierung der Schießanlage durch-
geführt. Dabei wurde ihm bereits
im Jahr 2014 10 Prozent Investiti-
onszuschuss durch die Ge-
meinde zugesagt. Die Abrech-
nung liegt nun vor. Die förderfä-
higen Gesamtkosten belaufen
sich auf 115.461,34 Euro, so dass
ein Zuschuss in Höhe von
11.546,13 Euro ausbezahlt wird.
Die neue Schießanlage kann
während des Jedermannschie-
ßens vom 20. September 2016
bis 30. September 2016 besich-
tigt und ausprobiert werden.

Antrag des Fußballvereins
Bellenberg 1922 e.V. auf ei-
nen Investitionszuschuss

Der Fußballverein beabsichtigt,
den Fitnessraum zu fließen und
die Dachuntersichten und damit
verbunden den Fassadenanstrich
am Sportheim zu erneuern. Eine
Pflasterung im Süden des Fußbal-
lerheimes wurde bereits durch-
geführt. Für diese Maßnahmen

Aus den Sitzungen des Gemeinderats vom 28. Juli und 8. September 2016



Am 23. Juli 2016 machten sich
30 Jumu`s auf den Weg zum Af-
fenberg nach Salem. Ein toller
Ausflug mit großem Spaßeffekt.
200 Berberaffen auf einer Wald-
fläche von 20 Hektar. Alle Affen,
denen man ganz nahe kommen
durfte, waren ganz gierig auf die
mitgebachten Popcorn. Doch die
Jumus mussten auch besonders
auf ihre losen Habseligkeiten
Acht geben, sonst hätten die fre-

chen Affen zugegriffen. Ein High-
light am Affenberg waren die Af-
fenbabys, welche ganz bequem
auf dem Rücken der Mutter
durch den Park spazierten. An-
schließend ging die Fahrt weiter
nach Pfullendorf, wo sich die
Kinder beim Abenteuerminigolf
bzw. Fußballgolf verausgaben
konnten - 18 Bahnen mit Wahn-
sinns-Effekten und Spielereien
begeisterten die Kinder.

Ein rundum gelungener Ausflug,
für den sich die Jumus bei ihren
Sponsoren bedanken wollen, die
diesen tollen Ausflug erst ermög-
licht haben. Dies waren: Brun-
nen-Apotheke, Butterfly, Metzge-
rei Maucher, Seedwings, Traube
Bellenberg und Bürgermeisterin
Simone Vogt-Keller. Unser Bild
zeigt die Jungmusiker. 

Bild: Musikgesellschaft.

Podiumsdiskussion:
Neue Nachbarn und
Kollegen

Zum Ende der großen Ferien
möchten wir Sie auf eine Ver-
anstaltung im kommenden
Herbst hinweisen: Die Katholi-
sche Erwachsenenbildung
Landkreis Neu-Ulm veranstal-
tet in Zusammenarbeit mit der
Bildungsregion Neu-Ulm eine
Podiumsdiskussion zum
Thema: Neue Nachbarn und
Kollegen, Integration im Land-
kreis Neu-Ulm, am Donners-
tag, 20. Oktober 2016, 20 Uhr.
Die Integration der Menschen,
die im Laufe der aktuellen
Flüchtlingswelle bei uns im
Landkreis angekommen sind,
ist eine Aufgabe, die Politik,
Bildung, Wirtschaft und Ge-
sellschaft noch lange beschäfti-
gen wird. Umso wichtiger ist
es, die Herausforderung ge-
meinsam anzupacken, Kräfte
zu bündeln, Netze zu knüpfen
und Synergien zu nutzen. Wel-
che Lösungsansätzen und
Möglichkeiten bestehen? Was
wird bereits gemacht - was
wäre noch wünschenswert?
Es diskutieren: Landrat Thors-
ten Freudenberger, Rektorin
Monika Scherzer, Neu-Ulm,
Ute Mack, Autohaus Mack,
Senden, sowie Vertreter aus
Kirche, Presse und Ehrenamt.
Ort: Wirtschafts&BildungsZen-
trum Weißenhorn, Memmin-
ger Straße 59; 89264 Weißen-
horn. Über Ihre Teilnahme
freuen sich Brigitte Müller von
der KEB Neu-Ulm und Sonja
Seger von der Bildungsregion
Neu-Ulm.

Im Juni 2016 fuhren sechs Kinder
vom Jugendrotkreuz mit ihrer
Gruppenleiterin Ute Gersten-
lauer zum Bezirkswettbewerb
nach Neusäß. Nach einem klei-
nen Frühstück begann der Wett-
bewerb. In Erste-Hilfe-Praxis
mussten zwei Skateboardfahrer
versorgt werden. An der Bastel-
station wurde eine Zeitmaschine

gebaut, die auch beim Theater-
spielen zum Einsatz kam. Nach
dem Mittagessen ging es für alle
Gruppen noch auf einen Parcour
mit verschiedenen Stationen. Die
Aufgabe waren Erste Hilfe Theo-
rie, Rotkreuzwissen und die Ge-
schichte vom Roten Kreuz. Die
Siegerehrung wurde dann um 18
Uhr durchgeführt. Die Bellenber-

ger Jugendrotkreuzler hatten den
vierten Platz von zehn Mann-
schaften in dieser Altersstufe
(zehn bis zwölf Jahre) erreicht.
Mit diesem tollen Erfolg fuhren
sie dann nach Hause. Weitere In-
fos über das Jugendrotkreuz er-
haltet ihr unter Telefon
0731/9744169. Unser Bild zeigt
die teilnehmenden Kinder. 

Jugendrotkreuz beim Bezirkswettbewerb

„Affengeiler“ Ausflug der Jungmusiker
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Fortsetzung von Seite 14:
stellte der Fußballverein einen
Antrag auf die Übernahme von
10 Prozent der Kosten. Der Ge-
meinderat stimmte diesem zu.

Festsetzung der Wahlhelfer-
entschädigung beim Bürger-
entscheid am Sonntag, 
23. Oktober 2016

Am Sonntag, 23. Oktober 2016,
findet ein Bürgerentscheid im
Landkreis Neu-Ulm über den Er-
halt der Geburtenhilfe an der Il-
lertalklinik in Illertissen statt. Es
werden bis zu 36 Wahlhelfer be-
nötigt. Die Wahlhelferentschädi-
gung wurde auf 30,-- Euro pau-
schal festgelegt.

Bild: Ute Gerstenlauer.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.10.2016 – 02.11.2016

Wir beten den Rosenkranz für die Journalisten, die im Dienst der Wahrheit ihr Leben
riskieren und im Monat der Weltmission um Freude in der Weitergabe des Evangeli-
ums.

Sonntag, 02.10. ERNTEDANK  - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz für Maria Magdalena Braumüller, Hildegard Kurz,

Felizitas Dobeneck, Ludwig Träger, Hedwig Miller,   
Beichtgelegenheit

9:30 ULF Hl. MESSE 
Alexander Kurz und Angehörige / Helmut Andritsch / Familie 
Almus - Pflüger, Theresia Müller / Bruno Mayer, Maria und 
Jakob Hartl / Georg Faulhaber und Verstorbene Enenkel / 
Balbina und Engelbert Barabeisch und Johann Schliefer / 
Maria Rapp / verst. Mitglieder d. Obst- u. Gartenbauvereins 
u. Imkerverein

Dienstag, 04.10. Hl. Franz von Assisi
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Max Schweigart und Angehörige / Verstorbene Drexler - 
Rendle / Hermine Heine-Müller

Mittwoch, 05.10. Sel. Franz Xaver Seelos
14:30 PP Rosenkranzandacht der Senioren in der alten Kirche
Freitag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Maria Magdalena Braumüller (1.BM) / Familie Kasseckert 
mit Sohn Franz

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 09.10. PATROZINIUM der Pfarrkirche  Unserer Lieben Frau vom 

Rosenkranz - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Heinrich und Paula Lerch / Familie Frank - Müller - Schmid
Dienstag, 11.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Wenzel Lettner mit Familie / Felizitas Schödlbauer und An-
gehörige, Anton Frank und Angehörige / Engelbert, Karl 
und Emma Zaha, Lorenz und Lidwina Heil

Freitag, 14.10. Hl. Kallistus I.
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Hildegard Kurz (1.BM)
Samstag, 15.10. FAMILIENTAG der Pfarreiengemeinschaft 
10:00   Vöh Beginn in der Uli-Wieland-Schule

vormittags und nachmittags Programm für Erwachsene, 
Kinder und Senioren – also für Groß und Klein, für die 
ganze Familie!

17:30 Vöh Familiengottesdienst in St. Michael
Sonntag, 16.10. KIRCHWEIHSONNTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Josef und Franziska Aschmer und Angehörige / Theresia und
Josef Alt / Theresia und Otto Riehle mit Familie, Walter 
Modick / Otto Betz / Johann Fischer, arme Seelen

Dienstag, 18.10. Hl. Lukas
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Klemens und Alois Kratschmann und Angehörige / 
Alfred Kast

Freitag, 21.10. Hl. Ursula u. Gefährtinnen
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Alfred Schilder / Familie Dorer - Konhäuser - Heil, Albert Karg
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 22.10.
18:00 Vöh JUGENDGOTTESDIENST in der St. Michael
Sonntag, 23.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE gestaltet vom Folklorechor

Adelbert Braig / Anna und Johann Göppel / Familie Gröger / 
Alois Tasler / Viktoria, Franz und Dietmar Göppel / Lina 
Ebhard, Verstorbene Ebhard – Harder

11:00 ULF Taufen
Dienstag, 25.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Josef Rudhart mit Angehörigen / Maria Bader

Freitag, 28.10. Hl. Simon u. hl. Judas Thaddäus
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Josef und Anna Fried mit Eltern
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 30.10. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Helmut Prem / Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Andreas Honsowitz
mit Eltern, Familie Honsowitz – Hildegard und Franz Kurz

9:30 ULF Kindergottesdienst im Pfarrhof
Montag, 31.10.
19:00 Vöh „NACHT DER LICHTER – NACHT DER HEILIGEN“

Die Alternative zum gruseligen Halloween: Besonderes Nacht-
gebet mit zwei Ordensschwestern der Hl. Mutter Teresa; anschl.
für die Jugend leckere Kürbissuppe und mehr!

Dienstag, 01.11. ALLERHEILIGEN - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE zum Hochfest

Josef Gaiser und Maria Mergle und Angehörige / Franz Müller / 
Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, Emma und Ludwig 
Hartl / Familie Kasseckert, Walter Mang mit Angehörigen

14:00 ULF Totenrosenkranz
14:30 ULF Allerseelenandacht mit anschl. Gräbersegnung
Mittwoch, 02.11. ALLERSEELEN
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Rosenkranz für die Verstorbenen

Familientag der Pfarreiengemeinschaft - Bitte Termin vormerken!
10.00 Uhr Auftaktveranstaltung in der Aula der Uli-Wieland-Schule, Vöhringen

+  Zeit für interessante Themen
+  Zeit für neue Impulse
+  Zeit für gemeinsame Aktionen
Das nähere Programm siehe Aushang           

17.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Michael
Ein schöner Tag wartet auf uns alle – auf Jung und Alt, auf Groß und Klein.

Pfarrheim-Neubau
Liebe Pfarrmitglieder in Bellenberg,
nach den Vorüberlegungen zum Neubau unseres Pfarrheimes in Bellenberg, der kon-
kreten Bauplanung und der anschließenden Baugenehmigung steht nun der Bau des
Hauses an. Über den Sommer wurde von Seiten des Architekturbüros und der Bi-
schöflichen Finanzkammer die Ausschreibung der einzelnen Gewerke des Neubaus
vorgenommen. Leider haben die abgegebenen Angebote der Fachfirmen den kalku-
lierten Kostenrahmen zum Teil deutlich überschritten. 
Diese Tatsache hat nun zur Konsequenz, dass wir den Baubeginn im Herbst 2016 aus
wirtschaftlichen Gründen noch nicht umsetzen können. Die nun weiter notwendigen
Maßnahmen werden gegenwärtig so angelegt, dass wir von einem Baubeginn im
Frühjahr 2017 ausgehen können. Mit der Verzögerung des Baubeginns wird auch der
Abbruch des alten Pfarrhauses verschoben, damit der Pfarrei die dortigen Räumlich-
keiten weiter zu Verfügung stehen.
Allen Spenderinnen und Spendern sei ein herzliches Vergelt´s Gott gesagt. Für die
Realisierung des Pfarrheims als neue Begegnungsstätte in Bellenberg sind wir auf
jede Form der Unterstützung angewiesen.  

Stein auf Stein… Miteinander …zum neuen Pfarrheim!

Unter diesem Motto werden selbst-gestaltete, kreative Deko- und Geschenkartikel
zugunsten des Pfarrheimneubaus an folgenden Terminen verkauft:
So. 09.10. Patrozinium - nach der Messe Sa. 15.10. beim großen Familientag in Vöh-
ringen – So. 20.+ 27.11. – So. 04.+ 11.12. jeweils nach der Messe.
Diese Kunstwerke können auch übers Pfarrbüro Bellenberg bezogen werden zu den
regulären Öffnungszeiten.

Biblische Reihe zum Jahr der Barmherzigkeit
Anlässlich des Heiligen Jahres bieten wir eine biblische Reihe zum Thema „Barmher-
zigkeit“ an. Bei den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Impuls,
Zeugnisse der Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuchten. Der
nächste Abend zum Thema »Barmherzigkeit – als Lebensmodell «, findet am
12.10.16 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen  statt. Gabriele Ger-
mann, Gemeindereferentin.

Firmung 2017
Am Donnerstag, 13. Oktober um 20.00 Uhr werden die Eltern über die Vorbereitung
auf die Firmung informiert. Die Anmeldung durch die Firmbewerber selbst ist dann
am Samstag, 22. Oktober nach dem Jugendgottesdienst. Zu diesem sind alle Ju-
gendlichen der Pfarreiengemeinschaft herzlich eingeladen. Beginn um 18.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Michael. Zur Firmung anmelden kann man sich nach dem Gottes-
dienst im Pfarrheim St. Michael. Die Bruderschaftsbeiträge können jederzeit im
Pfarrbüro in Bellenberg eingezahlt werden.



Bürgerversammlung 
am Freitag, 7. Oktober 2016
Die Gemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger zur diesjährigen
Bürgerversammlung am Freitag, 7. Oktober 2016, 19.30 Uhr, in die
Turn- und Festhalle ein. Auf der Tagesordnung stehen der Bericht der
Bürgermeisterin sowie Äußerungen und Anfragen der Bürgerinnen
und Bürger. Die Gemeinde bittet, die Anträge und Anfragen, dessen
Beantwortung einer Vorbereitung bedürfen, bis Dienstag, 4. Oktober
2015, im Rathaus einzureichen.
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SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik
Am Mittwoch, 5.10.2016 um 14.30 Uhr gestalten die Senioren eine Rosenkranzan-
dacht in der alten Kirche. Alle sind herzlich eingeladen.
Am Donnerstag, 13.10..2016  findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im Sport-
heim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim:  13.30 Uhr.
Thema: H. Epp aus dem Allgäu sprich über „Freude und Freunde im Alter“.
Am Donnerstag, 20.10.2016 um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde statt.

FRAUENBUND Bellenberg
Am Dienstag, 11.10.2016 findet eine Betriebsbesichtigung bei Firma Seeberger in
Ulm statt.
Abfahrt: Kirche Bellenberg um 13.00 Uhr, Beginn der Führung: 14.00 Uhr
Kosten Führung 6,00/Person, anschl. Einkehren im Cafe Seeberger
Anmeldung bis 30.9.2016 schriftlich bei Monika Sander, Zur Illerau 5, Tel. 924911
Am Dienstag, 25.10.2016 um 20.00 Uhr ist im Haus der Begegnung in Senden ein
Vortrag von Prof. Erika Rosenberg-Band über Papst Frankszikus. Sie hat ihn öfters
persönlich getroffen und erzählt sehr lebendig und amüsant von ihren Begegnungen.
Kosten: 8,00 € für KDFB-Mitglieder 6,00 €
Abfahrt: Kirche Bellenberg um 19.00 Uhr – Fahrgemeinschaften

MISSIONSKREIS
Herzlichen Dank allen Helfern, die beim Binden der Kräuterbuschen für Maria Him-
melfahrt mitgeholfen haben. Ebenso Vergelt’s Gott allen Käufern. Der Erlös von
596,00 € wird wieder Bischof Johannes Katrukudiyil und dem Kinderheim in Cocha-
bamba weitergeleitet.

Exerzitien im Alltag mit Texten von Teresa von Avila
„GEBET - GOTT ZUM FREUND HABEN”
"Gott zum Freund haben", mit Jesus in Freundschaft leben - das war das Charisma
der Hl. Teresa von Avila. Es ist auch ihr geistliches Vermächtnis. Durch das innere
Gebet wurde diese Freundschaft immer mehr zum Dreh- und Angelpunkt ihres gan-
zen Lebens. Die Exerzitien im Alltag laden dazu ein, für die Zeit von 40 Tagen in Tere-
sas Fußspuren zu treten und Schritt für Schritt voranzugehen auf dem Weg in die
Freundschaft mit Gott und Jesus.
Dafür ist die Bereitschaft nötig:
- sich täglich eine Zeit des persönlichen Betens und Schweigens zu reservieren.
- sich mit anderen einmal in der Woche zu treffen, um zu beten, 
sich auszutauschen und neue Impulse zu bekommen.

Einführungsabend, für alle am Thema Interessierten:
Freitag, 30.9.2016 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Vöhringen
Vortrag zum inneren Gebet und nähere Informationen zu den Exerzitien im Alltag.
Danach bis zum Beginn des Kurses Möglichkeit zur verbindliche Anmeldung. 
Die Treffen finden jeweils im Anschluss an die Abendmesse statt:
Freitag, 14.10.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 21.10.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 28.10.2016 um 19.30 Uhr
In den Herbstferien entfällt das Treffen.
Freitag, 11.11.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 18.11.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 25.11.2016 um 19.30 Uhr
im Pfarrheim St. Michael, Kolpingstr. 4, 89269 Vöhringen
Unkosten: 10,- € für die Unterlagen. 
Aufgrund der Kursform nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich. 
Die Exerzitien im Alltag werden begleitet von Maria Dimpfl, Theologin. 
Weitere Informationen unter: maria.dimpfl@gmx.de oder 07306/3599011.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

  Ihre Füße in 
    guten Händen!

Fußpflege & Kosmetik
Claudia Werne

Wannengasse 17 · Vöhringen · www.werne-kosmetik.de

Termine unter 

0177 84 73 210

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch für Oktober aus 2. Korinther 3,17

„Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“
Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Bellenberg

Sonntag, 16. Oktober 18.30 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis
Abendgottesdienst in offener Form
mit Musikteam

Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus Vöhringen
Dienstag, 04.10. 19.30 Uhr Gemeindeabend
Donnerstag, 06.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis

19.30 Uhr Vöhringer Abend
Thema: Wohin steuert Europa?
Referentin: Frau Dr. Beate Merk/
München

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de

Heimspiele der Vereine
ASV - Tischtennisabteilung (Turnhalle)
Sa. 24. Sept. 15:00 Uhr ASV III – Aufheim

19:00 Uhr ASV I – Ludwigsfeld
Sa. 15. Okt. 16:30 Uhr ASV II – Illertissen

19:30 Uhr ASV I – Erbach
Sa. 29. Okt. 18:30 Uhr ASV II – Senden-Höll
Sa. 5. Nov. 15:00 Uhr ASV III – Strass
Sa. 19. Nov. 19:00 Uhr ASV I – Herrlingen
Sa. 26. Nov. 15:00 Uhr ASV III – Witzighausen

19:00 Uhr ASV II – Dietenheim
Sa. 10. Dez. 15:00 Uhr ASV III – Obenhausen

18:30 Uhr ASV II – Wiblingen
19:00 Uhr ASV I - Langenau
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Nach einem arbeits- und kosten-
intensiven Umbau der Schießan-
lagen auf elektronische Treffer-
wertung möchten die Schützen
bei einem Jedermannschießen
den Bürgern und auch auswärtig
Interessierten die neu geschaffe-
nen Anlagen vorstellen. Papier-
scheibe und Seilzuganlage wa-
ren gestern, nun wird bei glei-
chem Zielbild wie früher in einen
Messrahmen geschossen, wo die
Trefferlage analysiert und auf ei-
nen Tablet-PC am Schießstand
drahtlos übertragen wird. Der
Schütze hat somit stets bei jedem
abgegebenen Schuss den Über-
blick über sein momentanes Ge-
samtergebnis und die Lage des
Treffers. Mit dieser Neuerung
präsentieren sich die Sportschüt-
zen absolut auf der Höhe der
Zeit, denn es gibt bereits drei
dem Gau angehörige Vereine,
die über diese Technik verfügen.
Insgesamt stehen nun 20 elektro-
nische Stände für 10m Luftdruck
und 5 Stände für 50m Kleinkali-
berdisziplinen zur Verfügung.
Mit einer Vielzahl von einstellba-

ren Programmen können gemäß
Sportordnung alle Disziplinen in
diesen beiden Bereichen absol-
viert werden. Durch die Integra-
tion von 4 Lichtgewehrständen,
bei denen ohne Kugel, jedoch
absolut vergleichbar geschossen
werden kann, ermöglicht der Ver-
ein zudem Jugendlichen unter 12
Jahren die Ausübung des Schieß-
sports.
Für Interessierte besteht am Don-
nerstag, 29., und Freitag, 30.
September 2016, in der Zeit von
17 Uhr bis 22 Uhr die Möglich-
keit zur Teilnahme an einem Je-
dermannschießen, wobei es für
die besten Mannschaften und
auch Einzelschützen Preise zu
gewinnen gibt.

Die Teilnahmebedingungen 
lauten:

- Jugendliche unter 12 Jahren
dürfen sich mit dem Lichtgewehr
am Wettbewerb beteiligen. Sie
schießen jedoch bei eigener
Wertung Jugend.
- Es können Mannschaften, be-

stehend aus vier Schützen, gebil-
det werden. Dabei kommt die je-
weils beste Serie von drei Einzel-
schützen zur Mannschaftswer-
tung.
- Je Mannschaft ist ein aktiver
Schütze zulässig.
- Einzelschützen ohne Mann-
schaft werden in der Gruppe bes-
ter Einzelschütze gewertet (max.
100 Ringe).
- Die Teilnahmegebühr für 12-
17jährige beträgt 3 Euro für drei
Serien á 10 Schuss, es können
beliebig viele Serien à 10 Schuss
um 1 Euro/Serie nachgekauft
werden.
Ab 18 Jahren beträgt die Einlage
5 Euro für drei Serien und der
Nachkauf 1 Euro/Serie. Die Preis-
verteilung findet dann im Rah-
men des Festabends 110 Jahre
„Pfeil“ Bellenberg am 15. Okto-
ber 2016 um 19 Uhr im Schüt-
zenheim statt. Die Schützen ste-
hen mit ausreichend Betreuungs-
personal für Hilfestellungen und
Fragen der Besucher zur Verfü-
gung und freuen sich, wenn viele
Teilnehmer der Einladung folgen.

„Rock mi, jetzt 
is wieder so weit!“

Der Titel des Hits der Alpenre-
bellen könnte als Motto über
der Abschlussfeier für das
Schuljahr 2015/16 stehen. Am
vorletzten Schultag feierte die
Lindenschule Abschied von ei-
nem erlebnisreichen Jahr, in
gewohnt fröhlicher Weise mit
einem bunten Programm im
Foyer der Turn- und Festhalle.
Akrobaten der Klasse 3a zeig-
ten zirkusreife Kunststücke, die
ersten Klassen sangen von den
Tieren im Schwimmbad. Mit
den Tänzen der Klassen 2b und
3b zu den Songs „Rock mi“
und „Happy“ und einem za-
ckigen Becher-Rap der vierten
Klassen kam richtig Schwung
auf die Bühne. Ja, alle Gäste
konnten spüren „Ferien sind
nicht mehr weit“. Vorher hieß
es aber auch noch Abschied zu
nehmen. Die Viertklässler taten
dies in einem verschmitzten
Rückblick auf ihre Grund-
schulzeit und einem herzli-
chen Dankeschön an alle, die
sie über vier Jahre an der Lin-
denschule begleitet haben.
„Du bist ein Ton in Gottes Me-
lodie. Ein schöner Ton in seiner
Symphonie“ erklang es in dem
Abschiedssong für die langjäh-
rige Leiterin der Mittagsbetreu-
ung an der Bellenberger Lin-
denschule Edith Mourek. Karin
Bauer hatte dazu eigens einen
kleinen Chor der Mittags-
gruppe zusammengestellt. Die
Schule, die Gemeinde Bellen-
berg und der Elternbeirat be-
dankten sich bei der scheiden-
den Betreuerin für ihr großes
Engagement in den zurücklie-
genden Jahren. Edith Mourek
hatte vor 16 Jahren zunächst
unter der Trägerschaft der „Il-
lertalevangelisation eV“ mit ei-
ner kleinen Gruppe von Kin-
dern begonnen. Im Lauf der
Jahre wuchs der Bedarf an Mit-
tagsbetreuung für Schulkinder,
zuletzt bis zu einer durch-
schnittlichen Gruppe von über
20 Kindern täglich, die bis 17
Uhr verlässlich an der Linden-
schule betreut wurden. Mittag-
essen und Hausaufgabenbe-
treuung kamen vor mehr als
zehn Jahren hinzu.
Im neuen Schuljahr wird die
Offene Ganztagsschule an der
Lindenschule eingeführt. Die
neue Leiterin Ingrid Baumgärt-
ner konnte im Rahmen der
Feier zum Schuljahresende
gleich begrüßt werden.

Anfang Juli unternahm der Frau-
enbund eine Halbtagesausfahrt
nach Augsburg. Gleich am
Hauptbahnhof holte die Theolo-
gin und Stadtführerin Irene Löff-
ler die Frauen ab. Nach einer
kurzen Stärkung begann die Füh-
rung mit dem Thema „Wehrhafte
Frauen in der Reformation“. Ei-
nen schönen Einblick bot sich in
den „Damenhof“, früher ein Re-
naissance-Prunkhof neben den
Fuggerhäusern. Heute befindet
sich dort ein schönes Restaurant
mit großem Wasserbecken, Säu-
len und italienischem Flair. Be-
standteil der Führung war auch
ein Besuch im Schätzlerpalais in
der Maximilianstraße, Augsburgs
bedeutendstes Gebäude des Ro-
koko. Es beherbergt unter ande-
rem den Rokokofestsaal von
1767 mit seiner zu ca. 90 Pro-
zent erhaltenen originalen Ober-
fläche sowie die Staatsgalerie
Alte Meister in der angeschlosse-
nen Katharinen-Kirche. Außer-
dem stand der nach historischen
Befunden gestaltete Rokokogar-
ten zum Besuch offen. Besichtigt
wurde auch die Kirche St. Peter
am Perlach, eine romanische
Hallenkirche, im 11. Jahrhundert

erbaut, mit dem Marienbild Ma-
ria als „Knotenmadonna“ oder
„Knotenlöserin“, das um 1700
entstanden ist. Ein kurzer Besuch
in der im Jahr 2013 neu gestalte-
ten Kirche St. Moritz war gerade
noch vor der Abendmesse mög-
lich. Zu einigen weiteren ge-
schichtsträchtigen Orten in Augs-

burg erläuterte Irene Löffler den
Teilnehmerinnen die wichtigsten
Informationen, wie z. B. an der
Gedenktafel für einige Opfer der
Täuferbewegung am damaligen
Haus der vertriebenen Täuferin
Susanna Daucher. Mit der Ein-
kehr im Biergarten Riegele am
Bahnhof endete das Programm.

Die Frauen des kath. Frauenbundes bei der Führung in Augsburg.
Bild: Kath. Frauenbund.

Frauenbund besucht Augsburg
Führung mit Theologin Irene Löffler

Jedermannschießen und 110 Jahre „Pfeil“ Bellenberg



Ab dem 13. September 2016
geht es wieder los in der Kinder-
sportschule (KiSS) Bellenberg.
Die KiSS startet in das Schuljahr
2016/2017.

Neben der breitgefächerten
Grundlagenausbildung, die die
Kindersportschule den Kindern
ermöglicht, führt die KiSS in ih-
rem Unterricht auch
spezielle Unter-
richtsthemen durch.
Im Winter gibt es ei-
nen Unterrichts-
block bei dem
Schlittschuhlaufen
in der Eishalle in
Senden auf dem
Programm steht.
Hier erleben die Kinder entweder
erste Erfahrungen auf den Schlitt-
schuhen oder es werden für die
Fortgeschrittenen Spiele auf dem
Eis angeboten. Im Sommer geht
es u. a. auch in das Freibad nach
Weißenhorn, um die Schwimm-
fertigkeiten zu verbessern und
um neue Schwimmstile zu erler-
nen.
Zusätzlich bietet die Kindersport-
schule Extraaktionen an, wie z.
B. Inliner- und Einradkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene. In
der KiSS werden aber auch sport-

motorische Tests durchgeführt,
um den motorischen Leistungs-
stand der Kinder zu kontrollie-
ren.
In den Sommermonaten gibt es
ein Zeltlager, das die Kinder-
sportschule in Kooperation mit
der Kampfsportabteilung des TSV
Weißenhorn anbietet. 
Folgende KiSS Gruppen werden

dieses Schuljahr
2016/2017 in der
KiSS Bellenberg an-
geboten:
NEU ab Januar 2017:
U 18 (12-18 Monate),
Dienstag oder Don-
nerstag, Unterrichts-
zeiten noch unbe-
kannt, auf jeden Fall

vor den Windelflitzern.
Windelflitzer (18 Monate - 3
Jahre), Do. 11.00-12 Uhr; Di:
12.00-13.00 Uhr (eventuell!) 
Mini-KiSS Affengruppe (3-4
Jahre), Do. 13.15-14.15 Uhr
(evtl. bei genügend Anmeldun-
gen)
Mini-KiSS Löwengruppe (3-4
Jahre), Do. 14.15-15.15 Uhr
Mini-KiSS Giraffengruppe (3-4
Jahre), Do. 15.15-16.15 Uhr
KiSS Stufe 1a (4-5 Jahre), Mi.
15.45-16.30 Uhr, Fr. 14.00-
14.45 Uhr

KiSS Stufe 1b (5-6 Jahre), Di.
15.15-16.00 Uhr, Do. 16.15 -
17.00 Uhr
KiSS Stufe 1c (4-6 Jahre), Mi.
15.00-15.45 Uhr, Fr. 13.15 -
14.00 Uhr (evtl. bei genügend
Anmeldungen)
KiSS Stufe 2a (1. Klasse), Mi.
16.30-17.30 Uhr, Fr. 14.45 -
15.45 Uhr
KiSS Stufe 2b (1. + 2. Klasse), Mi.
17.30-18.30 Uhr, Fr. 15.45 -
16.45 Uhr
KiSS Stufe 3a (3. Klasse), Di.
16.15-17.45 Uhr, Do. 17.00 -
18.30 Uhr
KiSS Stufe 3b (4.+ 5. Klasse), Di.
17.45-19.15 Uhr, Fr. 16.45 -
18.15 Uhr.
Informationen und Anmeldun-
gen zu alle Mini-KiSS (3-4 Jahre)
und KiSS Gruppen (1. - 5. Klasse)
sowie für die Windelflitzer (1,5 -
3 Jahre) der KiSS Bellenberg schi-
cken Sie am besten per Mail an
den KiSS-Leiter Ralf Bader unter
www.leiter@kiss-bellenberg.de.
Die Aufnahme in die KiSS Bellen-
berg erfolgt in der Reihenfolge
der Anmeldungen. Schnuppern
im regulären KiSS-Unterricht ist
nach Absprache möglich. Wei-
tere Informationen finden Sie
auch unter www.kiss-bellen-
berg.de.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal 
die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss
im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi,
Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Be-
reichen (für Kinder und Er-
wachsene), Reiseführer, Zeit-
schriften, CDs, CD-ROMs,
Kassetten, Zeitungen, Zeit-
schriften wie z. B. Ratgeber –
Flora Garten – Kraut und Rü-
ben – Finanztest – Test – Fami-
lienratgeber – Vital und vieles
mehr, Erstlese- und Kinderbü-
cher, Jugendromane und vieles
mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für
Erwachsene, 4 Euro für Kinder
und Jugendliche, 3 Euro für das
zweite und jedes weitere Kind
einer Familie, und 10 Euro für
Familien können Sie sämtliche
Medien je drei Wochen auslei-
hen. Für nähere Informationen
kommen Sie doch einfach in
der Bücherei vorbei. Helga
Sturm und Karin Hartl leiten
die Bücherei.
Öffnungszeiten: Montag von
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mitt-
woch von 17.30 Uhr bis 19
Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr
bis 10 Uhr, und Samstag von
15 Uhr bis 16 Uhr.

Wo ist was los?

Samstag, 24.9.
Alteisensammlung, 
Musikgesellschaft
Samstag, 24.9.
Garagenflohmarkt
Freitag, 7.10.
Bürgerversammlung, 
Gemeinde, Turn- und Festhalle
Sonntag, 9.10.
Patrozinium, Kath. Pfarr-
gemeinde, Kath. Pfarrkirche

Rot-Kreuz-
Seniorengruppe

Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe
lädt am Dienstag, 11. Oktober
2016, 14 Uhr, ins Rot-Kreuz-
Haus zum Seniorennachmittag
ein. Lies und Pet werden für
Unterhaltung sorgen.

Nachdem die Ausstattung der
Rot-Kreuz-Bereitschaft Bellen-
berg mit der Zeit in die Jahre ge-
kommen war, wurde von der Be-
reitschaftsleitung beschlossen,
zwei neue Defibrillatoren und
drei neue Notfallrucksäcke zu be-
schaffen. Um die Defibrillatoren
zu finanzieren, startete die Rot-
Kreuz-Bereitschaft einen Spen-
denaufruf bei den ortsansässigen
Unternehmen und mit dem Erlös
konnten sie die gesamten Kosten
decken. Ein herzliches Danke-
schön hierfür. Ebenfalls bedankt
sich die Rot-Kreuz-Bereitschaft
bei allen Spendern, die sie mit ei-
nem kleinen Obolus bei den jähr-
lichen Hauslistensammlungen
unterstützen. Der Betrag der dies-
jährigen Herbstsammlung geht
zugunsten der neuen Notfallruck-
säcke und deren Befüllung.
Nachdem die bisherigen Taschen
nach 15 Jahren veraltet waren
und das Material auch einmal
überarbeitet werden musste, star-

tete eine kleine Delegation der
Bereitschaft im Mai zu einem Ta-
gesausflug zur RettMobil nach
Fulda, bei der 1.500 internatio-
nale Aussteller neueste Produkte
und Techniken der Medizin und
Rettungsbranche vorstellten.
Nach langer Suche und Produkt-
vertreterterminen entschieden sie
sich für die neuen Rucksäcke, die
nach dem neuesten Stand ausge-
stattet sind. Mit den neuen Mate-
rialien ist die Rot-Kreuz-Bereit-
schaft auf Einsätzen und Wach-

diensten, wie beispielsweise dem
Dorf- oder Waldfest bestens ge-
rüstet und kann im Notfall sofort
bestmögliche Erste Hilfe leisten.
Wo früher in den Taschen alles
sehr kompakt und unübersicht-
lich war, ist nun viel Platz und al-
les übersichtlich schnell zur
Hand. Vielen Dank schon jetzt al-
len Spendern bei der kommen-
den Hauslistensammlung im
Herbst 2016. Unser Bild zeigt die
neuen Rucksäcke der Rot-Kreuz-
Bereitschaft. 

Rot-Kreuz-Bereitschaft mit neuer Ausstattung

Die Kindersportschule Bellenberg 
startet ins neue KiSS-Schuljahr 2016/2017
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Bild: Rot-Kreuz-Bereitschaft.
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Nachdem das Begrüßungsfest
für die Asylbewerber aus Platz-
gründen nur in sehr kleinem
Rahmen hatte stattfinden kön-
nen, war damals schon ange-
dacht, im Sommer nochmals im
größeren Rahmen zusammen-
zukommen. Der eigentliche
Wunsch, die gesamte Bevölke-
rung Bellenbergs einzuladen,
hätte jedoch die organisatori-
schen Möglichkeiten der Helfer
und Flüchtlinge gesprengt. So
blieb es bei einem Treffen von
Flüchtlingen, Helfern und
Nachbarn, wodurch immerhin
auch rund 80 Personen zusam-
menkamen.
Der ins Auge gefasste Termin am
31. Juli 2016 erwies sich im
Nachhinein als besonders ge-
schickt, denn dadurch konnten
auch gleich die sportlichen Er-
folge des Fußballteams 1. FC
Hammerschmiede beim allge-
meinen 11-Meter-Schießen und
den Dorfmeisterschaften gefei-
ert werden. Dem Flüchtlings-
team gelang beim 11-Meter-
Schießen ein achter Platz unter
32 Mannschaften und bei den
Dorfmeisterschaften der dritte
Platz unter 14 Teams. Neben
dem sportlichen Erfolg war für
die Sportler aber besonders
wertvoll zu erkennen, dass sie
von nahezu allen Mannschaf-
ten, gegen die sie antreten
mussten, freundlich und sport-
lich fair behandelt wurden.
Zweimal traf sich eine Helfer-
gruppe unter Führung von Elena
Leyendecker und Andreas Par-
schan im Vorfeld zur Planung
des Sommerfestes. Bereits Wo-
chen vorher hatten die Flücht-
linge ein Probekochen anbe-
raumt, sodass die Helfer sich ein
Bild davon machen konnten,
was an Speisen angeboten wer-
den sollte und ob dies den mit-
teleuropäischen Gaumen auch
munden würde. Die Bedenken
waren schnell zerstreut. Am
Samstag ging es dann zum
Großeinkauf und die Gemein-
schaftsküche war fast zu klein,
um dem Ehrgeiz der „Küchen-
chefs" gewachsen zu sein. Am
Sonntag konnte dann Koordina-
torin Irene Schmid gegen 15
Uhr das Sommerfest eröffnen
und alles stürzte sich auf die
von den Helfern bereitgestellten
Kuchen, Kaffee oder Tee. Die
Flüchtlinge aus Burma (Myan-
mar) servierten kühle Mango-

drinks. Gegen 17 Uhr schließ-
lich wurde der Grill angewor-
fen. Die Helfer servierten Puten-
steaks und verschiedene Salate,
die Nigerianer lieferten frittierte
Kochbananen, gebratene Yams-
wurzeln und Ogbonosuppe
(eine scharf gewürzte Suppe mit
Fisch- und Geflügeleinlage), die
Burmesen delikate Gemüsebäll-
chen (u. a. mit Blumenkohl,
Zucchini und Aubergine) mit
wunderbarer Dipsauce und Fla-
denbrot und die Eritreer eben-
falls, allerdings anders schme-
ckendes, Fladenbrot.
Wie sehr Bellenberger und Asyl-
bewerber bereits miteinander
„warm" geworden sind, zeigte
sich daran, dass sich an fast al-
len Tischen gemischte Gruppen
bildeten. Es wurde miteinander
Tischtennis, Tischfußball oder
Karten gespielt. Auch einfache
Unterhaltungen sind inzwi-
schen möglich, wobei sowohl
die Erfolge bei der Dorfmeister-
schaft als auch die Zukunftsper-
spektiven im Mittelpunkt stan-
den. Erst nach vier Stunden be-
gannen sich die Reihen langsam
zu lichten.
Ein ganz herzlicher Dank sei-
tens des Integrationskreises geht
an die Mitarbeiter des Bauhofs,
die ihre Geräteunterstellhalle in
der Hammerschmiede frei-
räumten und auch den An- und
Abtransport der Bierzeltgarnitu-
ren übernahmen. Diese wie-
derum hatte der Schützenverein
zur Verfügung gestellt. Man
sieht, die Willkommenskultur in
Bellenberg ist weiß Gott noch
nicht zum Erliegen gekommen.
Selbst ursprünglich kritische
Betrachter der Asylunterkunft
waren beim Sommerfest er-
schienen und voll des Lobes.
Bereits vor der Ankunft der
Asylbewerber lebten in Bellen-
berg ca. 260 Ausländer aus 41
verschiedenen Nationen (Statis-
tisches Landesamt, Stand 2015)
und Bellenberg hat sie gut ver-
kraftet, weil sie gut aufgenom-
men wurden. Weshalb sollte
das bei den Asylbewerbern an-
ders sein, zumal ja keineswegs
alle in Bellenberg bleiben wer-
den.
Informationen über die Aktivitä-
ten des Integrationskreises kön-
nen Sie auch jederzeit auf der
Homepage des Integrationskrei-
ses www.integrationskreis-bel-
lenberg.de nachlesen.

Der nächste Tanz-Kaffee mit den
Oldie Dreams findet am Sams-
tag, 24. September 2016, von 14
Uhr bis 18 Uhr, in der Turn- und
Festhalle statt. Bei Kaffee und Ku-
chen können sich alle, die gerne

tanzen (nicht nur Senioren), ei-
nen Nachmittag lang amüsieren.
Der Eintritt ist frei. Unser Bild
zeigt einen Ausschnitt aus dem
Tanz-Kaffee vom letzten Jahr.

Bild: Studer.

Am Samstag, 24. September
2016, geht es wieder los!
Sie sind ganz herzlich eingela-
den, von 10 Uhr bis 16 Uhr
durch unsere Garagen zu stö-

bern. Auch in diesem Jahr ent-
decken Sie sicher wieder
schöne Dinge und viele
Schnäppchen.
Die Garagen öffnen bei jedem
Wetter – die Teilnehmer erken-
nen Sie ganz einfach an den
bunten Luftballons. Alle Adres-
sen finden Sie unter www.ge-
meinde-bellenberg.de, beim
Info-Stand vor der Brunnen-
Apotheke und bei jedem, der
mitmacht.

5. Bellenberger Garagenflohmarkt

Tanz-Kaffee mit den Oldie Dreams

Sommerfest 
in der Hammerschmiede

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Anzeige



Mentoren unterstützen mit ihrer
Lebenserfahrung andere Men-
schen. Frauen und Männer aus
verschiedenen Herkunftsländern,
die sich in Deutschland gut inte-
griert haben, kommen für diese
Schulung infrage. Mentoren kön-
nen zwischen Mitarbeitern deut-
scher Organisationen und ihren
Landsleuten vermitteln und Ver-
ständnisprobleme klären. Mit ih-
rer geschulten interkulturellen
Kompetenz aus zwei Kulturen
können sie anderen Menschen
mit Migrationshintergrund bei
der Klärung von Alltagssituatio-
nen helfen. Sie vermitteln in Ge-
sprächen unparteiisch und versu-
chen, gegenseitiges Verständnis
aufzubauen. Mit den Beteiligten
sollen gemeinsam gute Lösungen

gefunden wer-
den. Inhaltlich
bleiben die
Fachleute der
Organisationen
und Behörden
verantwortlich.
Kursinteressen-
tinnen und –in-
teressenten sol-
len über Berufs-
und Lebenser-
fahrung und
G r u n d k e n n t -
nisse der deut-
schen Systeme
verfügen. Die
Schulung erwei-
tert die persönli-
chen Kompeten-
zen und bietet
vielfältige Kon-
taktmöglichkei-
ten. Die Schu-
lung von Sprach-
und Kulturmitt-

lern wird seit 2008 im Landkreis
Neu-Ulm angeboten. Der Schu-
lungskurs bereitet auf diese Tätig-
keit vor. Es handelt sich um eine
Qualifizierung, jedoch keine Be-
rufsausbildung. Das Engagement
von Mentoren hängt wesentlich
von deren individuellen Mög-
lichkeiten ab, z. B. wie viel Zeit
für das Ehrenamt investiert wer-
den kann und welches Tätigkeits-
feld gewünscht wird. Die Nach-
frage von Institutionen nach Un-
terstützung durch unsere Mento-
ren ist seit Beginn der Schulun-
gen stetig angewachsen. Wer-
bung in Form von Öffentlich-
keitsarbeit, wie auch die Vermitt-
lung von Kontakten wird von den
Veranstaltern unterstützt.
Voraussetzung für die Anmel-

dung sind eine gute Beherr-
schung der deutschen Sprache
und der jeweiligen Mutterspra-
che in Wort und Schrift, ebenso
ist eine Berufsausbildung von
Vorteil. Voraussetzungen bei Be-
ginn des Engagements: polizeili-
ches Führungszeugnis, schriftli-
che Verpflichtung zur Ver-
schwiegenheit und Vertraulich-
keit, Erreichbarkeit über Mobil-
telefon und Mailadresse, zeitli-
che Kapazitäten, sich zu übli-
chen Bürozeiten zur Verfügung
stellen zu können. Mögliche Tä-
tigkeitsbereiche: soziale Organi-
sationen, Behörden, Kindergar-
ten, Schule, Krankenhäuser und
Arztpraxen. Für die Tätigkeit
wird eine Aufwandsentschädi-
gung bezahlt.
Die Kursdauer für Teil I – Grund-
kurs: 10 Abende, Kurzprakti-
kum. Teil II – Gesundheitssys-
tem: 3 Abende. Die Kurse finden
im Familienzentrum in Neu-
Ulm, Kasernstraße 54, statt.
Sprachen: Türkisch, russisch,
EU-Sprachen, Sprachen aus dem
ehemaligen Jugoslawien. Mitt-
lerweile gibt es auch eine Nach-
frage nach Sprachkenntnissen
aus dem arabischen, afrikani-
schen und asiatischen Sprach-
raum. Die Kursteilnehmer soll-
ten neben Deutsch jeweils eine
dieser Sprachen beherrschen.
Die Kursgebühr beträgt für Teil I
50 Euro, für Teil II 20 Euro. Die
Kursgebühr wird bei regelmäßi-
ger Teilnahme am Kurs zurück
erstattet. Kursleiterin ist Fatma
Dogan, Montessori-Diplom-Pä-
dagogin, Mediatorin und Journa-
listin. Anmeldung ab sofort mög-
lich bei der vhs-Geschäftsstelle,
Telefon 07303/42335. 

Aktuelle Informatio-
nen für Fahrgäste

Die neue DING-APP - 
jetzt noch besser

Fahrplanauskunft oder Ticket-
kauf per Smartphone ist prak-
tisch, unkompliziert und im
Trend. Jetzt wurde die mobile
Anwendung fürs Smartphone
optimiert.
Das ist neu in der aktuellen
DING-APP:
• Vereinfachter Kauf von
Handy Tickets innerhalb der
DING-App: Bisher war dazu
zusätzlich die HandyTicket-
App nötig. Jetzt funktioniert’s
ausschließlich mit der DING-
App, die ausführlichere Fahr-
planinformationen liefert. Wer
erstmals ein HandyTicket
kauft, registriert sich einfach
über einen Link im Bestellpro-
zess und erhält seine PIN per
SMS.
• Verbesserte Auswahl von
Start- und Zielpunkten: Wer
nach „Erbach“ oder „Biberach“
sucht, bekommt keine na-
mensgleichen Orte im Oden-
wald oder im Schwarzwald
vorgeschlagen.
• Zusätzliche Auswahl: „Erste
Fahrt/Letzte Fahrt" bedeutet,
dass für die gewählte Strecke
direkt nach der letzten oder
ersten Fahrt des Tages gesucht
werden kann.
Bewährte Funktionen bleiben:
• Echtzeitauskunft: Ist mein
Bus pünktlich oder hat der Zug
Verspätung? Einige Verkehrs-
unternehmen liefern diese Ser-
vice-Infos. Die DING-App
zeigt die Abweichungen vom
gedruckten Fahrplan und die
tatsächliche Abfahrtszeit live
an.
• Übersichtliche Karten zur
Orientierung: Wie das Navi im
Auto zeigt die DING-App
Fahrtstrecke, Weg zur Halte-
stelle oder umliegende Halte-
stellen an.
Die neue DING-App gibt’s ab
sofort bei iTunes und Google
Play. Wer sie bereits auf dem
Handy hat, stellt einfach das
Update sicher. Fahrpläne &
Preise: www.ding.eu.

Die nächs-
ten Helfer-
treffen fin-
den am
M o n t a g ,
10. Okto-
ber 2016,
und am
Montag, 7.
November

2016, 18 Uhr, in der Arche,
Bauerngasse 2, statt.

Die Generationenhilfe bietet

folgende Hilfe an:
• Fahrdienst und Begleitung
(Arzt, Einkaufen usw.)
• kurzzeitige Unterstützung im
Haushalt
- Unterstützung bei der Garten-
arbeit, handwerkliche Kleinhil-
fen
• Hilfe im Haushalt im Krank-
heitsfall, nach Entlassung aus
dem Krankenhaus
• Hilfe bei schriftlichen Tätig-
keiten
• regelmäßige Kontaktpflege

zum Erhalt der sozialen Einbin-
dung – Unterstützung für pfle-
gende Angehörige.
Da die Hilfen vor allem bei der
Gartenarbeit kräftig in An-
spruch genommen werden, su-
chen wir dringend weitere
männliche Helfer.
Um Dienste zu bestellen, mel-
den Sie dies bitte ca. 2 Tage vor
dem benötigten Termin bei Ru-
dolf März (Arche), Telefon
34203, oder bei Gabi Frank,
Telefon 8467, an.

Helfertreffen

Bildungs- und Integrationsmentor/in
Reichen Sie Menschen die Hand – werden Sie Integrationsmentor!
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z

Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Schuhe (paarweise)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack



Gemeinsam von der Gemeinde
Bellenberg und der VHS Neu-
Ulm werden im Oktober 2016
die folgenden Kurse in der Lin-
denschule Bellenberg angebo-
ten:

Vortrag: „Bellenberg ist älter als
man denkt“ – Archäologie im
Landkreis Neu-Ulm
Fünf Jahre lang hat Kreisheimat-
pfleger und Autor Richard Ambs
an dem Werk gearbeitet: „Ein
bronze- bis hallstattzeitliches
Siedlungsareal über dem Illertal
bei Bellenberg" lautet der Titel
von Band fünf seiner Reihe „Be-
richte zur Archäologie im Land-
kreis Neu-Ulm". Dass es sich in
Bellenberg gut leben lässt, das
wussten die Menschen schon in
der Bronzezeit. Bis zurück ins
Jahr 1700 v. Chr. reichen die
Kochstellen, Keramikscherben
und Grubenhäuser, die auf dem
Gelände des Ziegelwerks Wiest
seit 1983 gefunden wurden. So
fanden darüber hinaus in den
letzten 15 Jahren zahlreiche wei-
tere Forschungs- und Rettungs-
grabungen durch die Kreisar-
chäologie Neu-Ulm statt, deren
wichtigste Ergebnisse Kreisar-
chäologe Richard Ambs in sei-
nem Bildvortrag zeigt, so z. B. die
Reste zweier Eisenerzverhüt-
tungsöfen bei Unterroth, in de-
nen bereits hochwertiger Stahl
hergestellt wurde, sowie zahlrei-
che Keltengräber und die Vier-
eckschanze Beuren. Höhepunkte
der menschlichen Aktivitäten wa-
ren die Eisen- und Stahlproduk-
tion der Kelten im oberen Roth-
tal, wie z. B. bei Emershofen,
Osterberg und Unterroth.
Der Vortrag findet am Mittwoch,
5. Oktober 2016, um 20 Uhr im
Foyer/Mehrzweckraum der Lin-
denschule statt. Eintritt 5 Euro,
Barzahlung vor Ort. Kursnummer
V751k, Anmeldung bei der VHS
Neu-Ulm unter Telefon
07303/41200.

Kochkurs: Impressionen aus 
Friaul – Venetien
Der Kochkurs beschäftigt sich mit
einer Region, an der man häufig
nur vorbei fährt – sowohl touris-
tisch wie auch kulinarisch ganz
zu Unrecht. Wir stellen verschie-
dene typische Speisen zu einem
Menü zusammen. Bitte mitbrin-
gen: 2-3 Geschirrhandtücher,
evtl. Topflappen, verschiedene
kleine Vorratsdosen und ein Ge-
tränk. Die Auslagen in Höhe von

8 Euro sind in der Kursgebühr
enthalten. Der Kochkurs unter
der Leitung von Doris Reiter fin-
det am Mittwoch, 5. Oktober
2016, von 18:30 Uhr bis 22 Uhr,
in der Schulküche der Linden-
schule statt. Kursgebühr 30,05
Euro. Kursnummer H751k, An-
meldung bei der VHS Neu-Ulm
unter Telefon 07303/41200.

Bunter Malkurs 
für Kinder 1./2. Klasse
Hier lernen schon die Kleinsten
den Umgang mit Farben und ver-
schiedenen Techniken. Malen
mit Aquarell – Mischtechniken
mit Acryl auf Leinwänden – Tem-
pera – Naturmaterialien – Kreide
– Wachs-/ und Buntstifte, Experi-
mente mit Pappmaché auf unter-
schiedlichen Formaten. So lernen
die Kinder nicht nur ihre eigene
Kreativität zu entdecken, son-
dern auch den Gebrauch von
professionellen Maltechniken.
Die eigenen Ideen der Kinder
sind herzlich willkommen und
werden unter künstlerischer An-
leitung unterstützend begleitet.
Der Malkurs unter der Leitung
von Yordanis Estiven Garcia fin-
det an 17 Montagen, vom 10.
Oktober 2016 bis 20. Februar
2017, von 15 Uhr bis 16:30 Uhr
im Foyer/Mehrzweckraum der
Lindenschule statt. Kursgebühr
25 Euro. Kursnummer Pf751k,
Anmeldung bei der VHS Neu-
Ulm unter Telefon 07303/41200.

Rücken- und 
Beckenbodengymnastik
Kräftigung und Stabilisierung der
Körpermitte mit abwechslungs-
reichem, ganzheitlichen Trai-
ning. Bitte mitbringen: Gymnas-
tikmatte. Der Kurs, unter der Lei-
tung von Tanja Graß, findet an 10
Montagen, vom 10. Oktober
2016 bis 19. Dezember 2016,
von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr, im
Foyer/Mehrzweckraum der Lin-
denschule statt. Kursgebühr 40
Euro. Kursnummer G751k, An-
meldung bei der VHS Neu-Ulm
unter Telefon 07303/41200.

Kochkurs: American Diner –
Soulfood made in USA
„Soul Food“ steht in den USA für
nahrhafte, einfache Gerichte,
nicht gerade kalorienarm, aber
eben etwas für die Seele! Hier
findet jeder seine neue Leib-
speise. Ran an die Schürze und
losgekocht! Bitte mitbringen:
Schreibzeug, Klarsichthülle, Ge-

schirrtücher, Frischhaltedosen,
Alufolie, eventuell ein Getränk.
Der Kochkurs unter der Leitung
von Sabine Schneider findet am
Dienstag, 11. Oktober 2016, von
18 Uhr bis 21:30 Uhr, in der
Schulküche der Lindenschule
statt. Kursgebühr 31,75 Euro
(Auslagen in Höhe von 16 Euro
für Rezeptmappe, Lebensmittel,
Aperitif und Wasser sind in der
Kursgebühr enthalten). Kursnum-
mer:H753k, Anmeldung bei der
VHS Neu-Ulm unter Telefon
07303/41200.

Gitarre für Fortgeschrittene 
verschiedene Stufen
Einteilung der Interessenten in
verschiedene Fortgeschrittenen-
Gruppen. Blockunterricht nach
Tabulaturen/Noten mit attrakti-
ven Arrangements aus Klassik,
Pop, Folk und Blues. Diverse
Songbegleitungen mit Pickings
und Strummings, Fingerpicking,
Fingerstyle, Flatpicking, Open
Tunings, Improvisations- und
Groove-Übungen. Quereinstei-
ger sind willkommen! Der Kurs
unter der Leitung von Manfred
Bootz findet am Samstag, 15.
Oktober 2016, von 10 Uhr bis 18
Uhr, im Musikraum der Linden-
schule statt. Kursgebühr 33,60
Euro - Begleitmaterial in Höhe
von 5 Euro bitte im Kurs direkt an
den Kursleiter zahlen. Kursnum-
mer K750k, Anmeldung bei der
VHS Neu-Ulm unter Telefon
07303/41200.

Wehr Dich! Für Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren
Kinder sind nicht nur in letzter
Zeit gefährdet, Opfer von sexuel-
lem Missbrauch oder anderen
Gewalttaten zu werden. Dieses
Seminar vermittelt den Kindern,
gefährliche Situationen rechtzei-
tig zu erkennen und sich diesen
durch richtiges Verhalten („Anti-
Opfer-Signale") zu entziehen.
Dabei wird ihre Aufmerksamkeit
geschärft und ihr Selbstbewusst-
sein gestärkt. Gleichzeitig erler-
nen die Kinder, einfache Techni-
ken aus verschiedenen asiati-
schen Kampfsportarten, um ei-
nem Angriff nicht schutzlos aus-
geliefert zu sein.
Ziel: Selbstvertrauen stärken;
Stärke zeigen; Situationen beur-
teilen können; Grenzen ziehen;
Nein sagen; Gegenwehr leisten;
Koordination, Reaktion und Kon-
zentration verbessern.
Bitte in bequemer Sportkleidung

kommen und etwas zum Essen
und Trinken mitbringen. Der
Kurs, unter der Leitung von Lo-
renz Bäuml, findet an 2 Samsta-
gen, 15. und 22. Oktober 2016,
von 13:30 Uhr bis 16 Uhr in der
Gymnastikhalle der Linden-
schule statt. Kursgebühr 18 Euro.
Kursnummer PF750k, Anmel-
dung bei der VHS Neu-Ulm unter
Telefon 07303/41200.

Windelabschied ohne Stress
Irgendwann kommt die Frage
auf, ab wann ein Kind auf die
Windel verzichten kann.
Was benötigt es dazu? Wie kön-
nen wir es dabei unterstützen?
Wie gehen wir mit „Rückfällen"
und „Bettnässen" um? Und
macht es wirklich Sinn, schon
möglichst früh mit der Sauber-
keitserziehung zu beginnen? Ein
Abend, der alle Ihre Fragen zu
diesem Thema beantworten wird,
mit vielen praxisnahen Beispie-
len. Die Referentin ist tätig als El-
ternberaterin, Eltern-Kind-Grup-
pen-Leiterin, Erzieherin und Inte-
grationshilfe für Kinder mit be-
sonderem Förderungsbedarf. Der
Kurs unter der Leitung von Clau-
dia Schreiber findet am Donners-
tag, 27. Oktober 2016, von 20
Uhr bis 21:30 Uhr, im
Foyer/Mehrzweckraum der Lin-
denschule statt. Kursgebühr 5
Euro - Barzahlung vor Ort. Kurs-
nummer V752K, Anmeldung bei
der VHS Neu-Ulm unter Telefon
07303/41200.

Mutter-Kind-Turnen
und Kinder-Turnen ab
sofort in der ASV-
Halle

Ab sofort findet das Mutter-
Kind-Turnen und das Kinder-
Turnen, das Übungsleiterin
Beatrix Barabeisch leitet, im-
mer in der ASV-Halle zu fol-
genden Zeiten statt:
Mutter-Kind-Turnen, montags,
14 Uhr bis 15 Uhr, Kinder im
Alter von 2 bis 3 Jahren;
Mutter-Kind-Turnen, montags,
15 Uhr bis 16 Uhr, Kinder im
Alter von 3 bis 4 Jahren;
Kinder-Turnen, montags, 16
Uhr bis 17 Uhr, Kinder im Alter
von 7 bis 9 Jahren; 
Kinder-Turnen, montags, 17
Uhr bis 18 Uhr, Kinder im Alter
von 10 bis 13 Jahren.

Das VHS-Programm im Oktober 2016
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PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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